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Liebe Leserinnen und Leser, 

2022 war erneut ein herausforderndes Jahr, geprägt von den Auswirkungen der Corona-

Pandemie, steigender Inflation und Konflikten wie dem Krieg in der Ukraine. In solch un-

sicheren Zeiten streben wir bei Marc Cain nach größtmöglicher Stabilität und Sicherheit 

für unsere Mitarbeiter, Lieferanten und Geschäftspartner.

Als Unternehmen stellen wir höchste Ansprüche an unser Produkt und dessen Wert-

schöpfungsprozess. Dabei liegt es uns besonders am Herzen, Verantwortung für die 

Auswirkungen auf Mensch, Tier und Umwelt zu übernehmen. Dies erreichen wir unter an-

derem durch einen respektvollen Umgang mit unseren Rohstoffen und die Wahrnehmung 

unserer Sorgfaltspflichten entlang der gesamten Lieferkette.

Diese Verpflichtung ermöglicht es auch, uns auf aktuelle Gesetzgebungen und -vorhaben 

in Deutschland und auf Ebene der Europäischen Union (EU) vorzubereiten. Obwohl wir 

aktuell noch nicht direkt davon betroffen sind, sehen wir es als essenziell an, den Anfor- 

derungen des deutschen Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes (LkSG), das Anfang 2023 

in Kraft getreten ist, sowie der Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD) und 

der Textilstrategie für nachhaltige und kreislauffähige Textilien auf EU-Ebene gerecht zu 

werden, um für die Zukunft gut aufgestellt zu sein.

Die komplexe Gesetzeslage stellt uns und viele andere Unternehmen vor neue Heraus-

forderungen, so wird beispielsweise die Etablierung oder Anpassung von Prozessen und 

die Erfüllung von Berichtspflichten zur Notwendigkeit. Trotz des zusätzlichen Aufwands 

betrachten wir dies jedoch auch als Chance, um nicht nur europaweite, sondern globale 

Transparenz und faire Wettbewerbsbedingungen zu schaffen, Fortschritte sichtbar zu 

machen und kontinuierlich dazuzulernen. Auch wenn wir mit Krisen und einer unsicheren 

wirtschaftlichen Lage konfrontiert sind, sind es die kleinen Erfolge, die uns Mut machen 

und Hoffnung geben. 

In unserem Nachhaltigkeitsbericht wollen wir Ihnen Einblicke geben in unsere Bemühun-

gen, Nachhaltigkeit in allen Bereichen unseres Unternehmens zu verankern. Wir möchten 

Sie inspirieren und zum Nachdenken anregen. Denn nur gemeinsam können wir eine 

nachhaltigere Zukunft gestalten.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine spannende Lektüre! 

Ihr

Helmut Schlotterer

Vorsitzender der Geschäftsführung, Gründer und Inhaber
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ABKÜRZUNGSVERZEICHNIS

amfori BSCI				�    amfori Business Social Compliance Initiative

CAP					     Corrective Action Plan / Abhilfemaßnahmenplan

CO2					     Kohlendioxid 

CR					�     Corporate Responsibility / unternehmerische 

Verantwortung

EU					     Europäische Union

GHG Protokoll				    Greenhouse Gas Protokoll

GRI 					     Global Reporting Initiative

GRS					     Global Recycle Standard

MRSL					�     Manufacturing Restricted Substances List - eine 

Liste schädlicher Chemikalien, die nicht vorsätz-

lich im Herstellungsprozess eingesetzt werden 

dürfen.

NGO					     Nichtregierungsorganisation

OECD					�     Organisation for Economic Co-operation and 

Development / Organisation für wirtschaftliche 

Zusammenarbeit und Entwicklung

PET	 	 	 	 	 �Polyethylenterephthalat - einer der Kunststoffe, 

die uns im Alltag am häufigsten begegnen, z. B. in 

Form von Getränkeflaschen.

PLV					�     Passive Lohnveredelung - Bei diesem Beschaf-

fungskanal werden Rohwaren, wie Stoffe oder 

Garne, eingekauft und an unserem eigenen Pro-

duktionsstandort in Deutschland oder bei Lohn-

konfektionären weiterverarbeitet und veredelt.

RSL					�     Restricted Substances List - Liste eingeschränk-

ter Stoffe – dient dem Ausschluss oder der 

Beschränkung chemischer Rückstände, mit 

denen die Verbraucher bei der Verwendung eines 

Erzeugnisses in Kontakt kommen könnten.

SAQ					�     Self-Assessement Questionnaire / Selbstaus-

kunftsbogen
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ÜBER DIESEN REPORT 

Unseren ersten Nachhaltigkeitsbericht haben wir für das Jahr 2020 veröffentlicht. Seit-

dem berichten wir einmal jährlich zu unseren nachhaltigkeitsbezogenen Aktivitäten. 

Seit unserem letzten Bericht für 2021 hat sich wieder viel verändert, denn Nachhaltigkeit 

steht niemals still. Es ist ein fortlaufender Prozess, der uns dazu antreibt, dass wir uns ste-

tig weiterentwickeln und unseren Anspruch an uns selbst steigern wollen. Der vorliegende, 

am 30.11.2023 veröffentlichte Bericht für das Geschäftsjahr 2022 basiert auf Daten 

und Fakten, die in den unterschiedlichen Fachabteilungen erhoben wurden. In den folgen-

den Kapiteln berichten wir über Entwicklungen und Fortschritte im Rahmen unserer vier 

Handlungsfelder Produktentwicklung, Supply Chain Management, Umweltmanagement und 

Stakeholder Engagement. Außerdem widmen wir erstmals ein Kapitel unserem Headquar-

ter am Standort Deutschland, an dem wir eine einzigartige Expertise aufgebaut haben und 

von dem aus wir unsere Geschäftstätigkeiten in aller Welt steuern.

Seit 2021 berichten wir in Anlehnung an die Richtlinien der Global Reporting Initiative (GRI). 

Momentan unterliegen wir keiner offiziellen Berichtspflicht, daher erfolgt diese Veröffent-

lichung auf freiwilliger Basis. Eine externe Überprüfung ist nicht erfolgt. Der Report um-

fasst alle Geschäftseinheiten der Marc Cain GmbH und Spenden der Helmut Schlotterer 

Stiftung. Er wurde von der Marc Cain Corporate Responsibility (CR)-Abteilung koordiniert, 

unter Beteiligung unterschiedlicher Fachabteilungen verfasst und von der Geschäftsfüh-

rung verabschiedet. Wir arbeiten kontinuierlich an der Weiterentwicklung unserer inter-

nen Prozesse, um eine systematische Datenerfassung und damit eine Berichterstattung 

im Einklang mit zukünftig relevanten Vorgaben aufzubauen. 

Um Missverständnisse zu vermeiden, möchten wir an dieser Stelle darauf hinweisen, dass 

wir bei allgemeinen Begriffen, wie „umweltschonend“, „nachhaltiger“, „umweltfreundlich“ o. ä. 

keinen Perfektionsanspruch implizieren möchten. Hierbei handelt es sich in keinem Fall um 

eine perfekte nachhaltige Lösung, sondern um einen Schritt in Richtung mehr Nachhaltig-

keit. Außerdem gelten sämtliche Personenbezeichnungen ausdrücklich gleichermaßen für 

alle Geschlechter.

Für Fragen und Anregungen wenden Sie sich jederzeit gerne an unser CR-Team: 

sustainability@marc-cain.de

Der Berichtsstandard der Global Reporting Initiative (GRI)

Die GRI ist eine unabhängige Initiative, die es sich zum Ziel gesetzt hat, Unternehmen 

und andere Organisationen dabei zu unterstützen, Verantwortung für ihre Auswirkungen 

zu übernehmen, indem sie ihnen einen einheitlichen, international anerkannten Rahmen 

für die Nachhaltigkeitskommunikation zur Verfügung stellt. Dieser umfasst festgelegte 

Prinzipien und Indikatoren für eine umfassende und systematische Nachhaltigkeitskom-

munikation. Mittlerweile ist der GRI-Standard die weltweit meistgenutzte Richtlinie für die 

Nachhaltigkeitsberichterstattung.

mailto:sustainability@marc-cain.de
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DAS UNTERNEHMEN MARC CAIN 

Das internationale Modeunternehmen Marc Cain wurde 1973 von Helmut Schlotterer, 

dem Vorsitzenden der Geschäftsführung, als Strickmarke gegründet. Heute sind wir eine 

weltweit operierende Premium-Marke für Damenmode mit eigenem Produktionsanteil in 

Deutschland. Seit 50 Jahren kreieren wir mit Leidenschaft, Hingabe und Liebe zum Detail 

einzigartige Mode in Deutschland: Dazu gehören eindrucksvolle Strick-Highlights, außerge-

wöhnliche Muster und brillante Farben. In vier Kollektionen im Jahr werden Damenober-

bekleidung sowie Schuhe und Taschen unter den Labels Marc Cain Collections, Sports, 

Bags & Shoes, Pants, Essentials und Additions angeboten. Vom Stammsitz Bodelshausen 

aus betreut die Marc Cain GmbH das globale Geschäft. Über unsere zahlreichen Stores 

sowie unseren Onlineshop erreichen wir Kunden auf der ganzen Welt. Darüber hinaus 

vernetzen uns unsere internationalen Geschäftstätigkeiten mit einer Vielzahl internationa-

ler Geschäftspartner, Handelskunden und Lieferanten.  

MARC CAIN IN ZAHLEN 

141  Marc Cain Stores 
in 33 Ländern
319 Shop-in-Stores
245 Depotkunden 
7 Marc Cain Outlets
13 Showrooms
710 gehobene 
Fachhandelsgeschäfte 
in 51 Ländern 

948 Mitarbeiter
699 weiblich	
249 männlich
230 in Teilzeit 
7 in Elternzeit 
4 Praktikanten
33 Azubis 

Das Durchschnitts-
alter der Mitarbeiter 
beträgt 44 Jahre. 
Die Betriebszugehö-
rigkeit beläuft sich 
auf durchschnittlich 
ca. 10 Jahre.*

56 % der Führungs-
kräfte sind weiblich *

Eigene Produktion 
in Bodelshausen,
Deutschland, sowie 
13 Produktions-
länder

Seit 2013
Qualitätslabel für 
3D-Knit Artikel: 
„100  % Made in
Germany“ 

Seit 2020
Nachhaltigkeitlabel: 
„Rethink Together“ 

*bezogen auf Mitarbeiter in DE 
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Die Marc Cain GmbH ist eine 100 % Tochter der Marc Cain Holding GmbH. 

Die Stiftung ist an der Marc Cain Holding GmbH beteiligt. 

UNSERE UNTERNEHMENSSTRUKTUR

Marc Cain Holding GmbH
Deutschland

Marc Cain GmbH
Deutschland
100 %

Marc Cain Austria GmbH
Österreich
100 %

Marc Cain Netherlands BV
Niederlande
100 %

Marc Cain Swiss AG
Schweiz
100 %

Marc Cain USA Inc.
USA
100 %

Marc Cain Belgium NV
Belgien
100 %

Marc Cain UK Ltd.
England
100 %

Marc Cain Canada Inc.
Kanada
100 %

Helmut Schlotterer
Deutschland

Helmut Schlotterer Stiftung
Deutschland
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UNSERE WERTSCHÖPFUNGSKETTE 

Als global agierendes Unternehmen verkaufen und produzieren wir international. Gleichzei-

tig bleiben wir mit unserer eigenen Produktion am Standort Deutschland unseren Wurzeln 

treu.  

Von unseren Lieferanten beziehen wir nicht nur fertige Ware, ca. zur Hälfte auch Rohware, 

wie Stoffe und Garne, die wir selbst weiterverarbeiten oder verarbeiten lassen. Im Unter-

schied zum reinen Bezug von Fertigware haben wir so eine größere Transparenz über die 

Wertschöpfungskette unserer Produkte, denn wir kennen nicht nur unsere Konfektionäre, 

sondern auch unsere Stoff- und Garnlieferanten persönlich. Aufgrund der eigenen Expertise 

arbeiten unsere erfahrenen Fachkräfte vor Ort auf Augenhöhe mit unseren Lieferanten an 

nachhaltigeren Lösungen, die unsere Design- und Qualitätsansprüche erfüllen. 

Diese zwei unterschiedlichen Beschaffungswege lassen sich unter den Begriffen 

„Handelsware“ und „passive Lohnveredelung“ (PLV) zusammenfassen (mehr hierzu im Ka-

pitel „Supply Chain Management”, Seite 43). Alle Prozesse der Produktenwicklung, wie die 

Beschaffungsaktivitäten oder das Produktdesign werden aus dem Headquarter in 

Bodelshausen gesteuert. Bei dem Beschaffungskanal PLV liegt der Entwicklungs- und De-

signprozess in Bodelshausen und bei der Handelsware wird der Lieferant in die Entwicklung 

miteinbezogen. 

Handelsware: Produkte, die in fertigem Zustand bezogen und verkauft werden. Die 

Produktentwicklung erfolgt in enger Abstimmung zwischen Marc Cain und den Liefe-

ranten. Insbesondere für Denim legt Marc Cain häufig langjährige Stofflieferanten fest, mit 

denen unsere Handelswarenlieferanten anschließend zusammenarbeiten.  

Passive Lohnveredelung: Bei der PLV werden Rohwaren, wie Stoffe oder Garne, einge-

kauft und an unserem eigenen Produktionsstandort in Deutschland oder bei Lohnkonfek-

tionären weiterverarbeitet und veredelt.  

Wertschöpfungsketten sind komplex und global verzweigt. Im Folgenden zeigen wir eine 

vereinfachte Abbildung unserer Wertschöpfungskette, für deren Auswirkungen auf Tier, 

Umwelt und Gesellschaft wir ganzheitlich Verantwortung übernehmen. 
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Konfektion
(Unsere Lieferanten kaufen 

Rohware ein und fertigen die 
Artikel)

Konfektion
(Zusammennähen erfolgt bei 

europäischen Partner-
betrieben)

Handelsware

passive Lohnveredelung

Rohstoffanbau und 
-gewinnung

(Anbau, Ernte, Erzeugung)

Rohstoffverarbeitung
(Spinnen, Weben, Färben, Wa-

schen, Drucken, etc.)Marc Cain GmbH
(Einkauf von Garnen, Stoffen und 
Zutaten, 100 % Made und Knit-
ted in Germany: Verstricken der 
Garne in hauseigener Strickerei)

Marc Cain GmbH
(Lagerung der fertigen Artikel)

Einzelhandel
(über Handelskunden/
eigene Vertriebskanäle)
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Unser Hauptsitz in Deutschland
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2.000 m²  

ca. 1,5 Mio. Strickteile und ca. 390.000 Strickartikel pro Jahr

112 Maschinen 

2 Maschinen 

90 Personen

MARC CAIN – UNSER HAUPTSITZ IN DEUTSCHLAND
Höchste Ansprüche in jedem Bereich unseres Unternehmens bestimmen die Marc Cain 

Firmenpolitik. Dazu gehört selbstverständlich der hohe Anspruch an die Qualität unserer 

Produkte, sowie dessen Fertigung unter Berücksichtigung ökologischer und sozialer As-

pekte. Innovation durch Forschung und Entwicklung ist ein zentraler Aspekt und elemen-

tarer Teil unserer DNA, der uns ermöglicht unseren Nachhaltigkeits- mit unserem Quali-

tätsanspruch für das perfekte Produkt zu vereinen. Über die hierfür benötigte Expertise 

verfügen wir selbst an unserem Standort Bodelshausen, an dem Kernprozesse gesteuert 

werden und wo wir heute noch selbst produzieren. Neben der Verwaltung befinden sich 

am Stammsitz Bodelshausen unsere eigene Produktion für Strickwaren mit Ausrüstung, 

Druckerei, Nähsaal, unser eigenes Labor für Qualitätsprüfungen, das Logistikzentrum, 

sowie ein Outlet.

Unsere Strickerei 

Unter dem Beschaffungskanal PLV werden ca. die Hälfte unserer Strickartikel an unse-

rem Headquarter gestrickt. Diese Produkte labeln wir mit „100 % Made in Germany“ 

oder „Knitted in Germany“. 

In unserem Strickpark, der zu den modernsten in Europa zählt, verstricken wir die Gar-

ne auf hochmodernen Flach- sowie Rundstrickmaschinen und veredeln die gestrickten 

Kollektionsteile in Ausrüstungsprozessen. Die komplexe Arbeit an den Strickmaschinen 

erfordert viel Fachwissen – daher setzen wir auf unsere erfahrenen Stricktechniker. Sie 

entwickeln laufend neue Programme für unsere Maschinen, sodass unsere Strickteile 

nach dem neuesten Stand der Technik gefertigt werden. 

Die Rundstrickmaschinen verfügen über einen speziellen Filtercreel, der sämtlichen 

Flaum absaugt und somit die Verschmutzung am gestrickten Kleidungsstück verhindert. 

Zudem wird die Staubbelastung für die Mitarbeiter enorm reduziert, was die Arbeitsquali-

tät erheblich verbessert. 

In der eigenen Spulerei und Zwirnerei können eventuelle Qualitätsmängel beseitigt wer-

den. Der größere Nutzen besteht jedoch darin, dass durch den Einsatz der Spulerei und 

Zwirnerei Marc Cain zum Teil eigene Garn-Kreationen erstellen kann. 

2022 haben wir begonnen unsere Kapazität im Flachstrickbereich auszubauen. Der 

Maschinenpark wurde um fünf weitere Flachstrickmaschinen aufgestockt. Im Rundstrick-

bereich werden 2023 weitere 5 hochmoderne Rundstrickmaschinen die Produktion er-

gänzen. Damit haben wir die Möglichkeit, weitere innovative Mustermöglichkeiten für die 

sehr feinen Maschenwaren zu schaffen.

    �Fakten 	  

Produktionsfläche 

Gesamtkapazität 

Flachstrickmaschinen 

Rundstrickmaschinen	 

Personal
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100 % Made in Germany

Die sogenannten „100 % Made in Germany“-Artikel werden vollständig an unserem 

Standort hergestellt. Das bedeutet, dass nach der Beschaffung der Materialien (Garne), 

alle weiteren Herstellungsschritte – stricken, drucken, ausrüsten, fertigstellen – bei uns 

am Standort Bodelshausen vorgenommen werden. 

Diese Artikel werden mit „100 % Made in Germany“ gekennzeichnet und auch als „Knit-

to-wear“ bezeichnet, da sie im innovativen 3D-Strickverfahren hergestellt werden. So 

wird in einem Arbeitsschritt das fertige Kleidungsstück gestrickt – und das ganz ohne 

Nähte.

Knitted in Germany

Diese Artikel werden in unserem Headquarter gestrickt. Nach dem Stricken werden die 

einzelnen Teile an unsere Konfektionäre geschickt, wo sie zusammengenäht werden.

Was versteht man unter "3D-Strick"?

Die „100 % Made in Germany“-Artikel werden mit unserem 3D-Strickverfahren am 

Standort Deutschland in nur einem Stück komplett ohne Nähte gestrickt. Das heißt, die 

Maschinen sind dank modernster Technik in der Lage, in nur einem Arbeitsgang ein ferti-

ges Kleidungsstück zu produzieren. Ganz zum Schluss müssen tatsächlich nur zwei Fäden 

vernäht werden, der Anfang und das Ende.
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1.300 m² Nähsaal 

ca. 400 Nähteile/Saison und 20.000 Aufbereitungsteile/ 

Saison (Ausbesserung und Bügeln)

Masche/Jersey/Web

145 Maschinen

31 Personen

Unsere Näherei 

In der Näherei werden zum einen Zuschnitte, Prototypen, Muster und Trageversuchs-

teile sowie kleine Aufträge gefertigt. Dort werden Maschenwaren, Jersey und Web-

waren verarbeitet. Zum anderen werden Produktionsteile, die durch unsere strenge 

Qualitätskontrolle gefallen sind, aufbereitet. Die Prototypen sind die Basis für die spätere 

Verarbeitung in der Serienproduktion. Gleichzeitig ermöglicht dieser Produktionsschritt 

eine realistische Kalkulation der Arbeitszeit und damit eine faire Verhandlungsbasis mit 

unseren Lieferanten. Von Beginn an hat sich das Unternehmen die Kompetenz für den 

Konfektionsprozess selbst erarbeitet und bis heute auf höchstem Niveau gehalten. Dies 

war nur durch die stetige Weiterentwicklung und Investitionen in die einzelnen Abteilun-

gen möglich. Daher investiert Marc Cain mit der Ausbildung zum Modeschneider, der 

Betreuung von Diplomarbeiten und Praktika ganz gezielt in den Nachwuchs.

    �Fakten   

Produktionsfläche 

Gesamtkapazität 

 

Materialien 

Maschinen 

Personal
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550 m²

ca. 16.000 Teile/ Jahr

Masche/Jersey/Web

7 Maschinen

8 Personen

Unsere Druckerei 

Bereits seit vielen Jahren wird im Headquarter von Marc Cain in Bodelshausen digital 

gedruckt. Neben dem Inkjetverfahren wird auch das Siebdruckverfahren angewendet. Die 

Designer erstellen die Bilddaten für die Druckentwürfe und leiten sie an die hausinterne 

Druckerei weiter. Das reine Druckverfahren für ein kleines, platziertes Motiv auf einem 

T-Shirt dauert etwa zwei Minuten. Für einen Allover Druck auf Vorderteil, Rückenteil und 

Ärmel einer Jacke werden ungefähr 14 Minuten benötigt. In speziellen Anlagen werden 

die Drucke dann noch fixiert, gewaschen und getrocknet. 

Dass dieser gesamte Prozess unter einem Dach stattfindet, hat enorme Vorteile. Die 

Designer haben die Möglichkeit, in sehr kurzer Zeit viele unterschiedliche Druckmotive zu 

entwerfen und auszuprobieren, um diese in der Kollektion optimal anzupassen. Nach Fer-

tigstellung aller Arbeitsgänge kann ein bedruckter Artikel mit kleinem Motiv innerhalb von 

etwa 90 Minuten vorliegen. Diese Drucktechniken bieten uns viel Flexibilität und Schnellig-

keit in der Produktion.

   �Fakten  

Produktionsfläche 

Gesamtkapazität 

Materialien  

Maschinen 

Personal
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Unser Logistikzentrum

Im November 2015 hat das größtenteils automatisierte Marc Cain Logistikzentrum am 

Standort Bodelshausen den Betrieb aufgenommen. Das Bauwerk beherbergt einen 4-ge-

schossigen Funktionsbau für Büros, Lager, Technik, Verpackung und Qualitätssicherung. 

Direkt daneben befindet sich der Lagerbau für Versandvorbereitung, ein Shuttlelager für 

Liegeware sowie ein Hängewarenlager, das sich über fünf Ebenen erstreckt. Über unser 

Logistikzentrum wird auch der Online-Versand abgewickelt.

   �

7.100 m²

7.800m²

11.400m²

1, 4 Mio. Liegewareteile

ca. 0,5 Mio. Hängewareteile

60 Personen

6.000 m²

10 Personen

 �Fakten   

Logistikzentrum Grundfläche   

Nutzfläche Funktionsbau   

Nutzfläche Lagerhalle  

Gesamtkapazität 

 

Personal 

Muster- und Altwarenlager  

Grundfläche 

Personal
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Unsere 
Nachhaltigkeitsstrategie
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WIE NACHHALTIGKEITSMANAGEMENT BEI MARC CAIN 
VERANKERT IST

Vom ersten Tag der Firmengründung bestimmen höchste Ansprüche in jedem Bereich un-

seres Unternehmens die Marc Cain Firmenpolitik. Auch unsere Ansprüche an den Bereich 

Nachhaltigkeit haben wir fest in unserer Unternehmensstrategie verankert und arbeiten 

daran, sie in alle Unternehmensbereiche zu integrieren. Unser Ziel ist ein ganzheitliches 

Nachhaltigkeitsmanagement, um unseren Nachhaltigkeitsanspruch systematisch und lang-

fristig zu realisieren. Dabei wissen wir, dass es sich bei Nachhaltigkeit um einen Prozess 

handelt, der nicht von heute auf morgen vollendet werden kann, sondern kontinuierliches 

Commitment erfordert. Es ist wichtig, sich Schritt für Schritt weiterzuentwickeln. Nach 

dieser Vorgehensweise werden auch CR-Prozesse in das Unternehmen integriert. Hierfür 

ist die Unterstützung der Unternehmensführung und eine enge abteilungsübergreifende 

Zusammenarbeit unerlässlich.  

Als verantwortlich handelndes Unternehmen nimmt Marc Cain die Erfüllung seiner Sorg-

faltspflichten ernst. Wir orientieren uns u.a. an den Leitsätzen der Organisation für wirt-

schaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) und der Allgemeinen Erklärung der 

Menschenrechte der Vereinten Nationen. Beim Thema Tierschutz beziehen wir uns auf 

das 5 Domänen Modell der Tierschutzorganisation Vier Pfoten (Siehe Kapitel Produktent-

wicklung, S. 20).

Was sind die OECD-Leitsätze? 

Sie sind der umfassendste Katalog staatlich unterstützter Empfehlungen für Grund-

prinzipien darüber, was verantwortungsvolles unternehmerisches Handeln darstellt. Die 

OECD-Leitsätze decken neun wichtige Aspekte der verantwortungsvollen Unternehmens-

führung ab: Offenlegung von Informationen, Menschenrechte, Beschäftigung und Bezie-

hungen zwischen den Sozialpartnern, Umwelt, Kampf gegen Bestechung und Korruption, 

Verbraucherinteressen, Wissenschaft und Technologie, Wettbewerb und Besteuerung. 

https://mneguidelines.oecd.org/Responsible-Business-Conduct-for-Institutional-Investors-GERMAN.pdf
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SO WIRD UNSER NACHHALTIGKEITSANSATZ GESTEUERT

Marc Cain ist bis heute ein inhabergeführtes Unternehmen. Die Geschäftsführung setzt sich 

zusammen aus Helmut Schlotterer (Vorsitzender der Geschäftsführung, Gründer und In-

haber) Diana Brajkovic (Gesamtvertrieb und Logistik) und Dirk Büscher (Gesamtvertrieb und 

Logistik). Alle Mitglieder der Geschäftsführung sind mitverantwortlich für die Überwachung 

und Koordination des Nachhaltigkeitsmanagements und der Auswirkungen des Unterneh-

mens auf Umwelt und Gesellschaft unter Einbeziehung wirtschaftlicher Aspekte. Zentrale 

nachhaltigkeitsbezogene Strategien und Ziele werden in Abstimmung mit der Geschäftsfüh-

rung definiert.

Im Februar 2019 wurde unsere CR-Abteilung gegründet. So wurden seitens der Geschäfts-

leitung klare Verantwortlichkeiten für das Thema Nachhaltigkeit geschaffen und gebündelt. 

Die CR-Abteilung berichtet seit Mai 2022 an die Marketing-Direktorin.  

Die CR-Verantwortlichen haben eine zentrale Schnittstellen-Funktion in unserem Unterneh-

men. Sie fungieren als Impulsgeber, erarbeiten strategische Ziele und Konzepte rund um das 

Thema Nachhaltigkeit, unterstützen die Implementierung ins Unternehmen und monitoren 

diese. Im engen Austausch mit anderen Abteilungen wird das Thema Nachhaltigkeit ganz-

heitlich weiterentwickelt und operative Prozesse Schritt für Schritt in die Fachabteilungen 

integriert: Besonders eng ist hierbei die Zusammenarbeit mit der Beschaffungs- und der 

Designabteilung. Dabei stehen vor allem Material- und Social Compliance Themen im Vorder-

grund (siehe Kapitel "Produktentwicklung" und "Supply Chain Management"). In der struktu-

rellen Nähe der CR-Abteilung zum Marketing sehen wir ein besonderes Potenzial für unsere 

Stakeholder-Kommunikation und dessen Vorbereitung auf zukünftige Gesetzgebungen in 

diesem Bereich. Mehr Informationen dazu, im Kapitel „Stakeholder Engagement“. 

UNSERE NACHHALTIGKEITSVISION  

Unsere Nachhaltigkeitsvision basiert auf vier zentralen Unternehmenswerten. Dazu zählen 

nicht nur der Anspruch an die höchste Qualität unserer Produkte, sondern auch innovatives 

Denken, das Streben nach vollständiger Transparenz unserer Lieferkette und der Dialog auf 

Augenhöhe mit unseren langjährigen Geschäftspartnern.

Bei Marc Cain denken wir Premium-Mode für die Frauen von heute und morgen gemeinsam 
weiter, indem wir unsere Werte in innovative und nachhaltige Lösungen integrieren, für einen 

umweltbewussten Fortschritt und soziale Gerechtigkeit. V
IS

IO
N

W
ER

TE

Qualität
Wir streben nach Lang-
lebigkeit, lang anhaltender 
Freude am Produkt und 
hohen Standards in allem, 
was wir tun.

Innovatives Denken
Mit Vor-Ort Produktion und
Know-how gehen wir neue 
Wege in Design, Materia-
lien und Produktionstechno-
logien.

Transparenz
Wir kennen unsere 
Geschäftspartner und 
streben nach vollständiger 
Transparenz in der Liefer-
kette. 

Partnerschaft
Wir unterstützen und 
suchen den Dialog mit Ge-
schäftspartnern, um eine 
nachhaltigere Lieferkette 
zu ermöglichen.
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UNSER NACHHALTIGKEITSMANAGEMENT IST RISIKOBASIERT

Unsere Maßnahmen und Aktivitäten zielen darauf ab, ökologische und menschenrecht-

liche Risiken entlang unserer Wertschöpfungskette zu minimieren und gegebenenfalls 

bei Missständen Abhilfe zu schaffen. Um zu ermitteln, welche Nachhaltigkeitsthemen für 

Marc Cain besonders relevant sind, haben wir eine sogenannte Wesentlichkeitsanalyse 

durchgeführt. Dabei werden unterschiedliche Nachhaltigkeitsaspekte entlang der Wert-

schöpfungskette entsprechend der Relevanz und Schwere der Auswirkung auf interne 

und externe Stakeholder bewertet. Entscheidend ist die Eintrittswahrscheinlichkeit sowie 

unsere Möglichkeit der Einflussnahme. 

Aspekte, die im Rahmen der Analyse als wesentlich identifiziert wurden, waren menschen-

rechtliche und Arbeitsrisiken – wie z. B. Arbeitsschutz, Diskriminierung, angemessene 

Entlohnung, Umweltrisiken – wie z. B. das Verursachen von Treibhausgasemissionen, 

Landnutzung und Rückgang der Biodiversität, Wasserverbrauch und -verschmutzung 

sowie die Gefährdung des Tierwohls. Diese Risiken stehen im Einklang mit den Branchen-

risiken, die die OECD für die Bekleidungs- und Schuhindustrie identifiziert hat 

(siehe OECD Leitfaden, Seite 47).

Unser Nachhaltigkeitsmanagement nimmt diese Aspekte in den Fokus und zielt darauf ab, 

Transparenz zu schaffen und wenn nötig Abhilfemaßnahmen zu ergreifen. Unsere Aktivitä-

ten lassen sich grob in vier Bereiche unterteilen: Supply Chain Management, Produktent-

wicklung, Umweltmanagement und Stakeholder Engagement. 

Diese werden in den folgenden Kapiteln näher vorgestellt.

H
A

N
D
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N

G
S

FE
LD

ER

Supply Chain  
Management

Produkt- 
entwicklung

Umwelt-
management

Stakeholder  
Engagement 

https://read.oecd-ilibrary.org/governance/oecd-leitfaden-fur-die-erfullung-der-sorgfaltspflicht-zur-forderung-verantwortungsvoller-lieferketten-in-der-bekleidungs-und-schuhwarenindustrie_9789264304536-de#page49
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Stakeholder
Engagement

Produkt- 
entwicklung

Unser NEUES ZIEL ist 
100 % NACHHALTIGERE BAUMWOLLE bis 2025

2022 haben wir in unseren Kollektionen 
63 % ERNEUERBARE FASERN eingesetzt.

ZUM ERSTEN MAL sind 20 % der KOLLEKTION auch 
RETHINK TOGETHER ARTIKEL



21//      MARC CAIN NACHHALTIGKEITSBERICHT 2022  LET´S RETHINK TOGETHER – PRODUKTENTWICKLUNG

UNSER PRODUKT - DAS HERZSTÜCK VON MARC CAIN

Die Artikel, die wir herstellen, sind das Herzstück unserer Marke. Gleichzeitig sind sie 

auch die Visitenkarte unseres Nachhaltigkeitsengagements. Innovationen in Produkt-

entwicklung, Verwendung von nachhaltigeren Materialien sowie die Einhaltung strenger 

Chemikalienvorgaben, all diese Themenbereiche sind Teil des Produkts und werden dort 

auch für unsere Kundin sichtbar und erlebbar. 

2022 haben wir die bestehenden Strategien fortgeführt und unsere im Jahr 2021  

gesteckten Ziele weiterverfolgt. Es steht bereits jetzt fest, dass wir unser Ziel 50 % 

nachhaltigere Baumwolle bis 2023, verlängern und erhöhen werden. Und zwar auf 100 

% nachhaltigere Baumwolle bis 2025! Andere Ziele, wie 50 % nachhaltigere Kunstfasern 

bis 2023 sind eine große Herausforderung, der wir uns gerne stellen.  

Für die weitere Entwicklung unserer Strategien und Ziele orientieren wir uns am über-

geordneten Konzept der Kreislaufwirtschaft. Materialien und Produktionsprozesse 

sind damit für uns nachhaltiger, wenn sie zum einen von hoher Qualität sind und lange in 

Gebrauch bleiben können. Ressourcen und Fasern sind zum anderen nachhaltiger, wenn 

sie wiederverwendbar, zurückgewonnen oder in biologische oder technische Kreisläufe 

überführt werden können. 

HÖCHSTE QUALITÄT FÜR LANGLEBIGE FREUDE

Nicht nur im Sinne der Kreislaufwirtschaft legen wir besonderes Augenmerk auf Qualität 

und Langlebigkeit unserer Produkte. Auch unsere Kundinnen verlassen sich darauf, dass 

sie hochqualitative Produkte erwerben. So werden alle Materialien in unserem eigenen 

Labor in Bodelshausen auf Einhaltung unserer strengen Qualitätsansprüche gegenge-

prüft. Typische Prüfparameter sind das Pillingverhalten, Licht- und Wasch- und Reibecht-

heit. Erst wenn diese Prüfungen bestanden sind, wird die Freigabe für die Produktion 

erteilt.

Neben diesen physikalisch-technischen Labortests gehören aber auch Tragetests, für 

maximale Langlebigkeit und Tragekomfort zur Prüfroutine. Mitarbeiterinnen tragen Mus-

terartikel testweise und werden im Anschluss zu ihrem Trageerlebnis befragt: So können 

für die Produktion Verbesserungen vorgenommen und der Tragekomfort für die Endkun-

din optimiert werden.
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DIGITALE VISUALISIERUNG DER KOLLEKTION

Bei Marc Cain gehört Innovation zur Marken-DNA. Hierbei gehören Digitalisierung von 

Prozessen und die 3D-Produktentwicklung zu unseren Fokusthemen.  

Die Digitalisierung der Produktentwicklung bringt viele Chancen mit sich: Abteilungs-

übergreifend und entlang der Wertschöpfungskette ermöglichen digitale Prozesse, eine 

transparente Kommunikation und mehr Flexibilität. Durch die Modernisierung sind wir 

außerdem weniger auf physische Skizzenausdrucke angewiesen, was den Verbrauch von 

Ressourcen wie Papier und Druckfarben reduziert. Dabei ist nicht zu vergessen, dass 

gleichzeitig auch weniger Rohmaterialien benötigt werden und damit auch weniger Trans-

porte anfallen. Der Prozess der Produktentwicklung wird also insgesamt schneller und 

effizienter. Zudem kann die digitale Darstellung von Artikeln auch physische Musterteile 

für den Verkauf ersetzen. 

Natürlich gibt es auch Herausforderungen: Noch nicht jedes Produkt kann realitätsgetreu 

simuliert werden. Denim-Artikel sind beispielsweise aufgrund ihrer besonderen Ausrüs-

tung und Wascheffekte sehr aufwendig und komplex in der Darstellung. Auch im Bereich 

3D-Knit oder Fully-Fashion sind die technischen Möglichkeiten zur realistischen Dar-

stellung noch begrenzt. Aus diesem Grund werden aktuell noch physische Teile für den 

Verkauf benötigt. 

Im Jahr 2022 wurde die 3D-Simulation der Kollektion weiter ausgeweitet. Bis zu 75 % 

der Kollektion wird mittlerweile mithilfe der 3D-Technik entwickelt und ca. 50 % hat einen 

digital ausgearbeiteten Zwilling. Insbesondere Basic-Artikel wie T-Shirts sowie einige 

Artikel mit Standardmaßen werden gar nicht mehr als Prototyp oder Musterteil gefertigt, 

sondern ausschließlich anhand eines digitalen Abbildes geordert. Zum ersten Mal in der 

Geschichte von Marc Cain erfolgte eine Order, die unserer Jubiläumskollektion, im No-

vember 2022 zu 100 % digital. Diese Erfahrungswerte werden wir für unsere zukünftige 

Kollektionen nutzen, um neben der 3D-Produktentwicklung auch den digitalen Verkauf 

auszuweiten. 

Im Jahr 2023 möchten wir wichtige Handlungsfelder ausbauen: Zukünftig soll die 3D-

Simulation zu einer konsistenten Entscheidungsgrundlage bei der Produktentwicklung 

werden. Wie das am besten funktioniert, wird aktuell im Rahmen einer Masterarbeit 

analysiert. Außerdem arbeiten wir daran, mit der Visualisierung von unterschiedlichen 

Artikel-Farbstellungen physische Muster zunehmend ersetzen. Auch die Zusammenarbeit 

mit unseren Zutatenlieferanten, also das digitale Sourcing, wird in den Fokus genommen. 
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UNSERE MATERIALAUSWAHL

Für unsere hochwertigen Produkte verwenden wir verschiedene Fasern und Materialien. 

Jede Faser- oder Materialart erfüllt dabei ihren ganz besonderen Nutzen und weist spezi-

fische technische Eigenschaften auf. So zeichnet sich Baumwolle z. B. durch sehr guten, 

leichten Tragekomfort aus, gerade bei höheren Temperaturen. Synthetikfasern wiederum 

sind besonders robust und einfach im Umgang. Seit 2019 eruieren wir die Mengen der 

in unseren Hauptmaterialien enthaltenen Faserarten. Die Erhebung erfolgt jährlich, nach 

Gewicht und auf Rohwarenebene. Auf Rohwarenebene deshalb, weil dies eine Annäherung 

an die tatsächlich hergestellte Menge darstellt und damit auch eine Quantifizierung der 

genutzten Ressourcen ermöglicht.

Zur Erhebung nutzen wir die Methode der Organisation Textile Exchange. Um die Werte 

auf Rohfaserebene zu erhalten, also die Menge, die ursprünglich erzeugt wurde, bevor 

sie weitere Produktions- und Bearbeitungsschritte durchläuft, wird die im Endprodukt 

enthaltene Menge mit sogenannten „Faser Umwandlungs- oder Verlustfaktoren“ multipli-

ziert. Diese Umwandlungsfaktoren werden von Jahr zu Jahr angepasst durch die immer 

bessere Datenlage. Dadurch kann es zu einer leichten Abweichung von der Vorjahresbe-

rechnung kommen.

Wie die folgende Tabelle zeigt, sind die eingesetzten Hauptfasern in den letzten Jahren 

unverändert: Baumwolle, Synthesefasern, regenerierte Zellulosefasern und Wolle.

Was steckt hinter der Organisation Textile Exchange?

Textile Exchange ist eine globale Non-Profit-Organisation, die Maßnahmen für den 

Klimaschutz in der gesamten Mode-, Textil- und Bekleidungsindustrie fördert. Die Organi-

sation leitet und unterstützt eine wachsende Gemeinschaft von Marken, Einzelhändlern, 

Herstellern, Landwirten und anderen, die sich für den Klimaschutz engagieren, um eine 

nachhaltigere Produktion zu erreichen, direkt vom Beginn der Lieferkette an. Zu den wich-

tigsten Instrumenten, die Textile Exchange anbietet, gehören der Materials Benchmark, 

der Preferred Fibers & Materials Market Report und international anerkannte Standards 

wie der Global Recycle Standard (GRS), der Responsible Wool Standard (RWS) und viele 

mehr. 



24//      MARC CAIN NACHHALTIGKEITSBERICHT 2022  LET´S RETHINK TOGETHER – PRODUKTENTWICKLUNG

Durch unsere Wesentlichkeitsanalyse haben wir erkannt, dass auf der Stufe der Rohstoff-

gewinnung und -verarbeitung die Themen Wasserverbrauch, Landnutzung, Biodiversität, 

Gefährdung des Tierwohls, und mögliche Schadstoffe im Fokus stehen. Unser Ziel ist es 

daher, dort, wo wir das größte Volumen haben, die negativen Auswirkungen auf Umwelt, 

Gesundheit, Arbeitssicherheit und Tierwohl zu minimieren. 

In unseren Kollektionen werden überwiegend erneuerbare Fasern eingesetzt (63 %). 

Baumwolle ist unsere meistverwendete Faser, gefolgt von den Kunstfasern Polyester und 

Polyamid. Daher haben wir uns hier ambitionierte Ziele gesetzt, um den Anteil nachhalti-

gerer Alternativen zu erhöhen. 

Unter nachhaltigeren Alternativen verstehen wir Fasern, die im Vergleich zu konventionel-

len Alternativen geringere negative Umweltauswirkungen haben sowie eine bessere So-

zialverträglichkeit aufweisen. Ziele und Zielerreichung werden im Folgenden beschrieben.

Artikel, die zu mindestens 50 % aus Materialien bestehen sowie weitere Nachhaltigkeits-

standards erfüllen, können mit unserem Rethink Together Label ausgezeichnet werden. 

Die Anforderungen an Rethink Together Artikel werden im Kapitelabschnitt „Unser Nach-

haltigkeitslabel „Rethink Together“ detailliert beschrieben.

Welche Fasern kamen im Jahr 2022 in unseren Kollektionen zum Einsatz und wie 

haben sich diese im Vergleich zu 2020 und 2021 entwickelt?

Synthetische Fasern

Baumwolle

Wolle

Regenerierte Zellulosefasern

Leinen

Seide

Leder/Fell

Ramie

Polyurethan

Metallische Fasern

Sonstige Fasern

503 t (37 %)

384 t (28 %)

233 t (17 %)

150 t (11 %)

24 t (2 %)

16 t (1 %)

60 t (4 %)

2,3 t (<1%)

0 t (<1%)

1,6 t (<1%)

0,2 t (<1%)

20222021

437 t (34 %)

376 t (29 %)

230 t (18 %)

129 t (10 %)

26 t (2 %)

25 t (2 %)

62 t (5 %)

1,8 t (<1%)

0 t (<1%)

0,8 t (<1%)

0,1 t (<1%)

2020

482 t (33 %)

340 t (23 %)

242 t (17 %)

174 t (12 %)

25 t (2 %)

43 t (3 %)

139 t (10 %)

6,5 t (<1%)

1,6 t (<1%)

1,1 t (<1%)

0,1 t (<1%)
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BAUMWOLLE
Baumwolle ist unsere meistverwendete Faser. Der konventionelle Anbau von Baumwolle 

als Monokultur ist wasserintensiv. Zudem stellen beim Anbau eingesetzte synthetische 

Düngemittel und Pestizide nicht nur ein Gesundheitsrisiko für die Menschen dar, die in der 

Landwirtschaft arbeiten. Sie können auch zur Kontamination des Grund- und Oberflächen-

wassers führen. Hinzu kommt die hohe Menge an freigesetzten Treibhausgasen, die die 

Herstellung und der Einsatz von Stickstoffdünger mit sich bringen. Um die schädlichen Aus-

wirkungen auf die Umwelt und umliegende Gemeinden zu mindern, gibt es diverse nachhalti-

gere Alternativen auf dem Markt mit unterschiedlichen Ansätzen, Ansprüchen und Preisen. 

Als nachhaltigere Baumwolle definieren wir Bio-Baumwolle, recycelte Baumwolle, Supreme 

Green Cotton, Better Cotton und ganz neu auch Baumwolle aus regenerativer Landwirt-

schaft.

Welche nachhaltigeren Alternativen verwenden wir?

Bio Baumwolle

Diese Baumwolle stammt aus kontrolliert ökologischem Anbau, der ohne 

gentechnisch verändertes Saatgut sowie ohne synthetische Pestizi-

de und Düngemittel erfolgt – für mehr Artenvielfalt und eine bessere 

Bodengesundheit. Wir sourcen Bio-Baumwolle, die nach den interna-

tional anerkannten Standards GOTS (Global Organic Textile Standard) 

und OCS (Organic Content Standard) zertifiziert ist. 2022 konnten wir 

unseren Bio-Baumwollanteil von 4 % im Jahr 2021 auf 21 % erhöhen. 

Bio-Baumwolle ist ein Materialkriterium für Rethink Together Artikel.

 
Recycelte Baumwolle

Die Verwendung von recycelter Baumwolle ist Ressourcen effizienter 

im Vergleich zur Gewinnung von Baumwolle durch Neuanbau (bekannt 

als "Virgin-Baumwolle"). Diese Praxis unterscheidet zwischen Pre-Con-

sumer-Materialien (z. B. Produktionsüberschüsse) und Post-Consumer-

Materialien (z. B. Alttextilien aus Kleidersammlungen). Ein möglicher 

Nachteil der recycelten Baumwolle liegt in ihrer im Vergleich zur Virgin-

Baumwolle geringeren Qualität, was insbesondere bei feinen Baum-

wollgeweben problematisch sein kann. Jedoch eignet sich recycelte 

Baumwolle besser für weniger feine Baumwollprodukte wie Denim-Er-

zeugnisse.

NATURFASERN PFLANZLICHEN URSPRUNGS

Im Jahr 2022 haben wir 56 % nachhaltigere Baumwolle eingesetzt:

Konventionell

Nachhaltiger

170 t (44 %)

214 t (56 %)

20222021

188 t (50 %)

188 t (50 %)

2020

296 t (87 %)

  44 t (13 %)
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Supreme Green Cotton®

�Diese Baumwolle stammt aus Griechenland und ist vom Feld bis zum  

Kleidungsstück nachverfolgbar. Ihr Anbau erfolgt ohne gentechnisch 

verändertes Saatgut, unter sparsamem Einsatz von Pestiziden und mit 

Tröpfchenbewässerung. Bauern erhalten Abnahmepreise, die über dem 

Marktwert liegen, um sie gegenüber Markt- und Mengenschwankungen 

abzusichern. Die gesamte Lieferkette, vom Anbau der Baumwolle bis zur 

Fertigung des Kleidungsstücks findet in Europa statt und ist über einen 

individuellen QR-Code für die Endkundin transparent einsehbar. Im Jahr 

2022 wurde das Projekt Supreme Green Cotton mit unserem Lieferan-

ten Cotton Fashion aus Griechenland weitergeführt und ausgeweitet. 

2022 betrug der Anteil an Supreme Green Cotton 4 % des gesamten 

Baumwolleinsatzes. Supreme Green Cotton ist ein Materialkriterium für 

Rethink Together Artikel.

regenagri ® Baumwolle
2022 entwickelten wir gemeinsam mit dem Denim-Spezialisten Candiani 

erste Denim-Produkte mit Baumwolle, die nach dem regenagri ® Standard 

zertifiziert sind. Diese Artikel stehen 2023 zum Verkauf. Ziel der regenera-

tiven Landwirtschaft ist eine Bearbeitung des Bodens zur Erholung der Bo-

dengesundheit, z. B. durch Anbau in Fruchtfolge oder durch Deckfruchtan-

bau. Dies wird mit natürlichen Maßnahmen erzielt, die z. B. dazu beitragen, 

Bodenerosion zu verringern, Kohlenstoff zu binden, biologische Vielfalt im 

Boden zu fördern und dem Boden helfen Wasser zu speichern. Dabei steht 

eine ganzheitliche Betrachtung der Farm im Fokus. Zu beachten ist jedoch, 

dass bei regenagri® Baumwolle auch genmodifiziertes Saatgut erlaubt ist. 

regenagri® Baumwolle gewährt eine Rückverfolgbarkeit über die gesamte 

Lieferkette, und funktioniert damit entlang der Lieferkette genauso wie die 

Zertifizierung von Produkten mit z. B. Bio-Baumwolle. 
 

Tradition neu gedacht 

Die regenerativen Praktiken repräsentieren eine moderne Interpretation traditioneller 

landwirtschaftlicher Methoden. Dabei geht der regenagri®-Ansatz einen Schritt weiter,  

indem er zusätzlich eine neuartige Dimension integriert: die Nutzung von Finanzierungs-

optionen durch den Handel mit Emissionszertifikaten. Das regenagri®-Kohlenstoffpro-

gramm strebt danach, dem landwirtschaftlichen Sektor den Zugang zum freiwilligen  

Kohlenstoffmarkt zu ermöglichen. Diese Initiative ermöglicht unter anderem die  

Finanzierung des Übergangs zu einer regenerativen Landwirtschaft. 
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Better Cotton

Wir sind seit 2020 Mitglied bei Better Cotton, einer gemeinnützigen 

Organisation, die den verantwortungsvollen Anbau von Baumwolle 

fördert. Über unsere Mitgliedschaft bei Better Cotton beziehen wir den 

Großteil unserer nachhaltigeren Baumwolle. Landwirte, die Better Cot-

ton anbauen, werden geschult, Wasser effizient zu nutzen, den Einsatz 

wachstumsfördernder Substanzen zu reduzieren und die Biodiversität, 

Bodengesundheit und das Wohlergehen der Arbeitnehmer zu res-

pektieren. Die Rückverfolgung nach „Mass-Balance“ bedeutet geringe 

Mehrkosten und Aufwände für die weitere Lieferkette und ermöglicht 

gleichbleibende Qualität, da die Fasermischung dieselbe bleiben kann. 

Die relative Menge von Better Cotton ist im Vergleich zum Vorjahr ge-

sunken, auch wenn der absolute Anteil an nachhaltigerer Baumwolle 

gestiegen ist. Dies ist dadurch zu erklären, dass wir 2022 vermehrt 

Baumwolle aus anderen nachhaltigeren Quellen bezogen haben,  

wie z. B. Supreme Green Cotton®.

Wir beziehen Better Cotton im Rahmen eines Massenbilanz-Ansatzes. Das bedeutet, 

dass diese Baumwolle von lizensierten Farmen stammt. In späteren Stufen der Liefer-

kette wird sie jedoch mit konventioneller Baumwolle vermischt. Eine physische Rückver-

folgbarkeit, ob das Endprodukt Better Cotton Baumwolle enthält, ist daher nicht gege-

ben. Trotzdem tragen wir durch den Bezug von Better Cotton zur weltweiten Förderung 

bei. Es ist jedoch wichtig zu erwähnen, dass Better Cotton aufgrund des Massenbilanz-

Ansatzes nicht als Kriterium für unsere Rethink Together Produkte akzeptiert wird.

Was bedeutet Mass-Balance? 

LIEFERKETTE MARC CAIN ENDPRODUKT

Better Cotton Konventionelle Baumwolle Better Cotton und Konventionelle Baumwolle

BCI FARMER
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UNSER ZIEL: 100 % NACHHALTIGERE BAUMWOLLE

Unser Ziel für 2023 war 50 % nachhaltigere Baumwolle einzusetzen. Da dieses Zeil 

bereits Ende 2022 erreicht war, haben wir unseren Anspruch nun erhöht: Bis 2025 

streben wir an, 100 % nachhaltigere Baumwolle für unsere Produkte zu verwenden.

Zu nachhaltigerer Baumwolle zählen wir Bio- und recycelte Baumwolle, Supreme Green 

Cotton®, regenagri® und Better Cotton.

nachhaltigere
Baumwolle 56 % 

konventionelle 
Baumwolle 44 % 
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LEINEN
Leinen wird aus der Flachsfaser hergestellt und gehört zu den ältesten Textilfasern. Flachs 

wird zu 80–85 % in Europa angebaut, wobei Frankreich das größte Anbauland darstellt. 

Weitere Anbauländer sind Belarus, Russland, Ukraine und China. Flachs kommt mit gerin-

ger Dünge- und Pestizidzugabe aus, die weitere Verarbeitung kann je nach Hersteller jedoch 

wasserintensiv sein. 

Welche nachhaltigeren Alternativen verwenden wir?

Bio-Leinen 
Nur ein minimaler Anteil an Flachs ist bio-zertifiziert. 2022 haben wir Bio-

Leinen in einem in Italien hergestellten Garn verwendet. Das darin verwen-

dete Leinen ist nach dem GOTS-Standard zertifiziert, das bedeutet, dass 

sowohl im Anbau als auch in der weiteren Verarbeitung auf die Einhaltung 

strenger ökologischer und sozialer Kriterien geachtet wurde. 

Leinen aus kontrolliert europäischem Anbau - European Flax® 
Diese Faser wird in Europa angebaut. Für die Bewässerung wird aus-

schließlich Regenwasser verwendet. Außerdem wird auf gentechnisch  

verändertes Saatgut verzichtet. European Flax® ist ein Standard der  

Alliance for European Flax®-Linen and Hemp. Zertifizierte Fasern  

werden bei Marc Cain vereinzelt eingesetzt.  

RAMIE

Ramie, auch „China Gras” genannt, ist eine Bastfaser und eine weitere pflanzliche Natur-

faser. Sie ist aus purem weiß, eine sehr robuste und langlebige Faser und wird als nach-

wachsende Faser mit viel Potential beworben. Dennoch ist die Verarbeitung aktuell noch 

mit hohem mechanischem Aufwand und Handarbeit verbunden, was die Verarbeitung der 

Faser teuer macht. Wir setzen Ramie seit Jahren kontinuierlich in einzelnen Artikeln ein, 

diese Artikel enthalten dann immer 100 % Ramie. 
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MATERIALIEN TIERISCHEN URSPRUNGS

Hochwertige Tierfasern und Materialien sind für uns ein wichtiges Qualitätsmerkmal. 

Gegenüber synthetischen Fasern zeichnen sich Merino, Mohair, Alpaka, Kaschmir und Seide 

als natürlich vorkommende Fasern aus: Sie sind nachwachsend, voll kompostierbar und 

langlebig im Gebrauch – Nachhaltigkeitskriterien, die es selbstverständlich durch einen 

verantwortungsvollen und tierleidfreien Beschaffungsprozess für die Tierhaare sowie eine 

umweltschonende Weidehaltung zu untermauern gilt.

Unser Lieferantenrahmenvertrag enthält eine Tierschutz-Policy. Diese haben wir im Jahr 

2022 gemeinsam mit der Tierschutz Organisation Vier Pfoten aktualisiert und geschärft. 

So sensibilisieren wir unsere Lieferkette für Tierwohl und tragen zur Nachfrage von tier-

wohlzertifizierten Materialien bei.

In unseren vertraglichen Tierwohlanforderungen beziehen wir uns auf das Fünf Domänen 

Modell. Demnach sollten Tiere eine gute Ernährung und eine gute Haltungsumwelt erhalten. 

Gleichzeitig sollte bei Tieren eine gute Gesundheit, angemessene Verhaltungsinteraktionen 

und positive geistige Erfahrungen gefördert werden. Wir verlangen von unseren Lieferan-

ten, dass nur Produkte von Tieren verwendet werden, die den geltenden Gesetzen und 

Verordnungen entsprechend aufgezüchtet und gehalten werden. Insbesondere beziehen 

wir uns auf die EU-Artenschutz-Verordnung EG Nr. 338/97, welche u. a. die Anforderungen 

des Washingtoner Artenschutzabkommens (Convention on International Trade in Endange-

red Species of Wild Fauna and Flora - CITES) umsetzt, sowie das Bundesnaturschutzgesetz 

und die Bundesartenschutzverordnung.  

exotic

exotic

exotic

exotic

Wir verarbeiten keinen Pelz, kein 
Angora und keine exotischen 

Häute

Das bei uns verwendete Leder 
ist ein Nebenprodukt der Lebens-

mittelindustrie

Bei Merinowolle, Mohair, 
Kaschmir und Alpaka setzen 

wir uns für einen  
verantwortungsvollen und 

tierleidfreien Beschaffungs-
prozess ein. 

Wir verwenden ausschließlich 
Daunen und Federn von Lieferan-
ten, die für eine artgerechte Tier-

haltung zertifiziert wurden.
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WOLLE UND EDELHAARE
Strick gehört zu unseren Kernkompetenzen und wir verarbeiten viele Wollfasern. Wolle und 

alle dazugehörigen Edelhaare sind unsere drittgrößte Fasergruppe. Im Jahr 2022 haben 

wir unsere Anforderungen für Wollfasern geschärft und vertraglich verankert. Es wird nun 

für alle Wollfasern ein Herkunftsnachweis verlangt und Zertifizierungen der entsprechen-

den Tierfasern bevorzugt. 

Schafwolle 

Für Schafwolle und insbesondere Merinowolle verlangen wir von unseren Lieferanten den 

Nachweis, dass die Wolle nicht in Verbindung mit dem Mulesing-Verfahren gewonnen wur-

de. Dabei werden Schafen in der Regel ohne Betäubung Hautfalten rund um den Schwanz 

entfernt, um Fliegenmadenbefall zu verhindern. Wir sprechen uns entschieden gegen diese 

tierquälerische Praxis aus und fordern von unseren Lieferanten Nachweise, die dies be-

stätigen. Mulesing wird nur noch in Australien angewandt. Gleichzeitig hat Australien mit 

22 % einen sehr hohen Marktanteil für Wolle, weshalb Transparenz über das Herkunftsland 

in Verbindung mit Zertifizierung entlang der gesamten Lieferkette wichtig sind. Als Teil der 

Initiative „Marken gegen Mulesing“ der Tierschutzorganisation Vier Pfoten sprechen wir uns 

auch auf politischer Ebene entschieden gegen die Mulesing-Praxis aus. Unser Ziel ist es, bis 

2030 nur noch mulesing-freie Merinowolle einzusetzen. Im Jahr 2022 haben wir schon  

74 % erreicht. 

Welche nachhaltigeren Alternativen verwenden wir?

Zertifizierte Wollfasern

In den letzten Jahren haben sich für viele weitere Arten von Wollfasern 

und Edelhaare Zertifizierungen für verantwortungsvolle Tierhaltung ent-

wickelt, die sich nun zunehmend auf dem Markt etablieren. So gibt es 

neben dem Responsible Wool Standard nun auch den Responsible Alpaca 

und Responsible Mohair Standard. Diese Standards werden nun unter 

dem Standard Responsible Animal Fibers (RAF) zusammengeführt. Auch 

für verantwortungsvolles Kaschmir gibt es Zertifizierungen, diese sind 

jedoch sehr kleinteilig, weshalb deren Marktdurchdringung noch nicht weit 

vorangeschritten ist. Alle Zertifizierungen achten auf eine rückverfolgbare 

Lieferkette. Verfügen Lieferanten über diese Art von Zertifizierungen und 

passen zu unseren strategischen Beschaffungskriterien, darunter Preis 

und Lieferzeiten, werden zertifizierte Fasern bevorzugt.
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Recycelte Wolle
Die Region Prato in Italien ist bekannt für das Recycling von Wolle und 

hat sich hier eine große Expertise aufgebaut. Dabei ist das Recycling das 

sogenannte post-consumer Recycling, also Wolle, die aus alten Kleidungs-

stücken und Textilien recycelt wurde. Die gesamte recycelte Wolle, die 

verwendet wurde, wurde in Italien hergestellt und weiterverarbeitet. Damit 

entsteht ein europäischer Textilkreislauf, eine Wertschöpfung mit großem 

Potential für die Zukunft.

SEIDE

Seide steht für Eleganz und brillante Farben. Dabei ist Seide sehr weich und hautverträglich. 

Seide ist ein tierisches Produkt, da sie aus den Kokons der Seidenraupe gewonnen wird. 

Nachhaltigere Seiden-Alternativen sind gering verfügbar und weisen hohe Qualitätsunter-

schiede auf. Diese Alternativen sind: Bio-Seide, auf tierwohlachtende zertifizierte Seide und 

recycelte Seide. Aktuell kommen diese Arten von Seide bei Marc Cain jedoch nicht zum 

Einsatz. Der Einsatz von Seide ist 2022 leicht gesunken.

LEDER UND FELL

Wir verwenden nur Häute von Tieren, die als Nebenprodukt bei der Fleischproduktion an-

fallen. Als pelzfreie Marke sind wir zudem beim deutschen Tierschutzbund und der Fur Free 

Retailer Initiative gelistet. Hierbei fällt Lammfell nicht unter die Definition von Zuchtpelz. 

Leder ist vielseitig einsetzbar und überzeugt durch Charakteristiken wie Langlebigkeit, 

Elastizität, Abriebfestigkeit und auch Wasserdampfdurchlässigkeit. Die Bearbeitung und ins-

besondere die Gerbung von Leder kann negative Auswirkungen auf die Umwelt haben. Wir 

verwenden in unseren Kollektionen hauptsächlich Schafs-, und Kalbsleder. 2022 hatten wir 

nur einen Artikel aus Lammfell in den Kollektionen. Dieses Lammfell stammte aus Europa. 

Unsere Taschen sind seit der Kollektion Herbst/Winter 2022 lederfrei oder bestehen aus 

recycelten Lederfasern. 

Welche nachhaltigeren Alternativen verwenden wir?

Leder aus zertifizierten Gerbereien

Als nachhaltigere Alternative akzeptieren wir den Standard der Leather 

Working Group (LWG). Leder, das nach diesem Standard überprüft wurde, 

stammt aus unabhängig zertifizierten Gerbereien, die auf die Einhaltung 

strenger Umweltstandards geprüft wurden – zum Beispiel auf ihr Chemi-

kalien-, Abwasser- und Energiemanagement.
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Recycelte Lederfasern
In der Kollektion Herbst/Winter 2022 bestanden einige unserer Ta-

schen auch aus recycelten Leserfasern. Diese Art von Leder ist zu mehr 

als 50 % Pre-Consumer recycled und nach dem GRS-Standard zerti-

fiziert. In einem Upcycling-Verfahren werden aus den Pre-Consumer 

Lederresten gewonnene Lederfasern auf ein Textilgewebe aufgebracht 

und erhalten so ein zweites Leben. 

DAUNEN UND FEDERN

Daunen und Federn werden als Füllmaterial und vereinzelt auch als Verzierung eingesetzt. 

Alle als Füllmaterial eingesetzten Daunen und Federn sind dabei nach dem Responsible 

Down Standard zertifiziert. Kommen Verzierungen zum Einsatz, werden ausschließlich 

Straußenfedern aus Südafrika eingesetzt, diese sind Nebenprodukte der Fleischindustrie. 

Zertifizierte Daunen und Federn

Der Responsible Down Standard achtet auf eine verantwortungsvolle 

Tierhaltung und die Tiere wurden ausschließlich zur Fleischproduktion 

gezüchtet, weder lebend gerupft noch für die Stopfleberproduktion (Foie 

Gras) gehalten. Wir erheben keine Mengen für die eingesetzten Daunen 

und Federn.

SYNTHESEFASERN

Synthesefasern - auch Kunstfasern genannt - haben ihren Vorteil in den Bereichen Funkti-

onalität und Pflegeleichtigkeit. Ihre Hauptkomponente ist der nicht-nachwachsende fossile 

Rohstoff Erdöl. Die bekanntesten Synthesefasern sind Polyester und Polyamid. Aber auch 

Elasthan, Acryl und dessen Variationen zählen hierzu. Das Umweltrisiko bei Synthesefa-

sern besteht in der Verwendung von nicht-nachwachsendem, emissionsintensiven Erdöl. 

Auch der Mikroplastik-Abrieb beim Tragen und Waschen dieser Fasern, sowie deren nicht 

vorhandene biologische Abbaubarkeit sind schädlich für die Umwelt. Ressourcen 

schonende Alternativen sind beispielsweise Synthesefasern aus recycelten Materialien 

oder sogenannte bio-basierte Synthesefasern.

Polyester

Polyester ist die weltweit am häufigsten benutzte Faser. Für Marc Cain ist sie ebenfalls 

die am häufigsten eingesetzte synthetische Faser. Recyceltes oder biobasiertes Polyester 

spielt damit für unsere Zielsetzung eine große Rolle. Das von uns eingesetzte recycelte Poly-

ester ist entweder nach dem GRS-Standard oder nach dem Recycled Content Standard 

(RCS) zertifiziert.
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Polyamid

Polyamid ist ebenfalls eine häufig verwendete Faser bei Marc Cain. Die Elastizität und Lang-

lebigkeit sind Eigenschaften, die insbesondere in sportlicher Kleidung Anwendung finden.

Polyurethan

Polyurethan zählt für Marc Cain ebenfalls zu den synthetischen „Fasern“. Jedoch ist es 

keine Faser, sondern eine Beschichtung. Es wird häufig als Lederersatz verwendet, z. B. bei 

Sneakern. Polyurethan ist leicht, belastbar und kann individuell in Farbe und Form angepasst 

werden.

Weitere synthetische Fasern

In wesentlich kleineren Mengen werden Polyacryl, Modacryl, Elasthan und Elastomultiester 

bei Marc Cain eingesetzt. Diese werden meist aufgrund ihres guten Schrumpfverhaltens 

und ihrer geringen Knittereigenschaften eingesetzt. Zudem wird Elasthan häufig, z. B. bei 

Denims, mit anderen Materialien für einen guten Tragekomfort kombiniert.

Welche nachhaltigeren Alternativen verwenden wir?

Recyceltes Polyester

Die bloße Umstellung von konventionell hergestelltem Polyester auf recycel-

tes ist nicht die alleinige Lösung für Marc Cain. Denn recyceltes Polyester, 

das tatsächlich aus textilen Abfällen hergestellt wird, ist mengenmäßig 

noch sehr begrenzt. Der Großteil des recyceltes Polyesters stammt nach 

wie vor aus PET Flaschen. Diese Gewinnung von recyceltem Polyester wird 

durchaus kontrovers diskutiert. Marc Cain betrachtet jedoch die Gewin-

nung von recyceltem Polyester aus alten PET-Flaschen als positiven Schritt, 

um den Bedarf an neuem Erdöl für die Faserherstellung zu reduzieren. 

Außerdem landen in vielen Ländern leere PET-Flaschen oft unkontrolliert in 

der Umwelt. 2022 konnten wir unseren Anteil an recyceltem Polyester auf 

11 % steigern. Dies entspricht einem Anstieg von 5 % im Vergleich zum 

Vorjahr.

Recyceltes Polyamid

Dies stammt häufig aus Stoffresten oder alten Fischernetzen. Auf diese Wei-

se wird die Ressource Erdöl – sonst als Rohstoff für Polyamid – geschont. 

 Bei Marc Cain akzeptieren wir recyceltes Nylon, das nach dem GRS- oder 

RCS-Standard zertifiziert ist und Polyamid von Econyl, eine Eigenmarke 

des italienischen Faserherstellers Aquafil. 2022 setzten wir zum ersten 

Mal einzelne Artikel mit recyceltem Polyamid, das nach dem GRS-Standard 

zertifiziert ist, ein.

Recyceltes Elasthan

In einigen Denim Artikeln unserer Denim Lieferanten ist der  

Elasthan-Anteil teilweise recycelt, womit auch hier zur Ressourcen- 

schonend beigetragen wird. 
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UNSER ZIEL: 50 % NACHHALTIGERE SYNTHETISCHE FASERN

Bis 2023 möchten wir 50 % der oben genannten nachhaltigeren Alternativen für Polyes-

ter und Polyamid einsetzen. Inklusive des recycelten Polyesters liegen wir mit aktuell 8 % 

unter unserem 50 %-Ziel.

REGENERIERTE ZELLULOSEFASERN

Manmade cellulosic Fibers (MMCFs), auf Deutsch regenerierte Zellulosefasern, bestehen 

wie auch pflanzliche Naturfasern aus dem Rohstoff Zellulose. Zu dieser Fasergruppe 

gehören Viskose (in den USA auch „Rayon“ genannt), Acetat, Triactat, Lyocell, Modal und 

Cupro. Die Zellulose wird bei MMCFs meist aus Holz, Holzmasse oder anderen Gewäch-

sen wie Bambus gewonnen. Der Prozess der Fasergewinnung erfolgt mithilfe chemi-

scher Verfahren, deshalb handelt es sich hierbei um keine natürlichen, sondern künstlich 

hergestellte Zellulosefasern. Dennoch, da der Rohstoff pflanzenbasiert ist, gelten sie als 

erneuerbare Fasern. Mit dem global steigenden Produktionsvolumen von MMCFs, wer-

den auch Umweltrisiken und die Einhaltung menschenrechtlicher Grundrechte immer 

schwerwiegender. Diese sind u.a. zunehmende illegale Abholzung von Wäldern und Regen-

wäldern zur Gewinnung des Zelluloserohstoffs und damit Zerstörung von Biodiversität 

und Lebensgrundlage für indigene Bevölkerungen. Die im Herstellungsverfahren verwen-

deten Chemikalien haben bei nicht sachgerechter Handhabung und Entsorgung gesund-

heitsschädliche Konsequenzen für Mensch und Umwelt, wenn z. B. diese Chemikalien ins 

Wasser oder in Böden gelangen.

Viskose

Viskose ist die global und auch von uns am häufigsten verwendete künstliche Zellulose-

faser. Sie wird oft auch „Kunstseide“ genannt, da sie Naturseide in Optik und Haptik sehr 

ähnlich ist.

Lyocell

Der Zellstoff für Lyocell wird in einem geschlossenen Herstellungsprozess, bei dem das 

Lösungsmittel zurückgewonnen wird, extrahiert. Lyocell ist damit bereits mit seiner kon-

ventionellen Herstellungsmethode eine ressourceneffizientere Faser.

Modal

Modal wird im Vergleich zu den oben genannten Zellulosefasern zu wesentlich geringeren 

Teilen bei Marc Cain eingesetzt. Modalfasern sind leichter und feiner als Viskosefasern.

 

42 % konventionelles 
Polyester und Polyamid 8 % nachhaltigeres Polyester 

und Polyamid 
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Acetat und Triacetat

Acetat und darunter auch Triacetat sind nach Viskose die weltweit am zweithäufigsten pro-

duzierte MMCF. Triacetat ist eine hochwertigere Form von Acetat. Diese Fasern ähneln 

Seide. Die Faser an sich ist jedoch in ihrer Faserstärke schwächer als andere MMCFs und 

ressourcenintensiver in der Herstellung.

Cupro

Cupro ist eine regenerierte Zellulosefaser aus Baumwoll-Linter, die nicht verspinnbare, 

sehr kurze, bei der Entkörnung anfallende, Baumwollfasern beinhaltet. Sie wird weltweit 

nur noch von einem Hersteller hergestellt. Die Faser wird unter strengen Umweltauflagen 

produziert. Cupro wird häufig in Futterstoffen verwendet. Unsere systemseitige Fasermen-

generhebung umfasst nur die Oberstoffmaterialien.

Welche nachhaltigeren Alternativen verwenden wir?

Um die oben genannten Risiken beim Einsatz von regenerierten Zellulosefasern zu redu-

zieren, setzen wir auf eine Reihe von nachhaltigeren Alternativen. Unter nachhaltigeren re-

generativen Zellulosefasern verstehen wir die Fasern, die sich vor allem durch zwei Eigen-

schaften auszeichnen: Zum einen stammt der Rohstoff Holz aus zertifiziert nachhaltigerer 

Forstwirtschaft. Das bedeutet, dass bei der Entnahme des Holzes die Artenvielfalt und 

Regenerationsfähigkeit des Waldes geschützt werden. Außerdem erfolgt die Faserher-

stellung in einem weitestgehend geschlossenen Wasser-Chemikalien-Kreislauf, bei dem die 

eingesetzten Ressourcen zu einer hohen Rate wiederverwendet werden. Im Jahr 2022 

lag der Anteil an eingesetzten MMCFs, wie bereits im Vorjahr, bei 11 %. Es wurden 18 % 

nachhaltigere Zellulosefasern eingesetzt. 

Folgende Materialien verwenden wir:

Im Bereich Viskose setzen wir bei Marc Cain auf LENZING™ ECOVERO™ 

oder ENKA® Viskose. Bei Lyocell stellt für uns TENCEL™ eine bessere 

Alternative dar. TENCEL™ Lyocell mit der innovativen REFIBRA™-Techno-

logie geht bereits einen wichtigen Schritt in Richtung Kreislaufwirtschaft, 

da bis zu 30 % der Rohstoffbasis aus recycelter Pre-Consumer Baum-

wolle besteht. Bei Modal verwenden wir gerne TENCEL™ Modal und bei 

Acetat Eastman Naia™ oder Naia™ Renew. ECOVERO™, TENCEL™ und 

REFIBRA™ sind Marken der Lenzing AG. ENKA® ist eine Marke der ENKA 

GmbH & Co. KG.
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UNSER ZIEL: 50 % NACHHALTIGERE ZELLULOSEFASERN

Um die oben genannten Risiken bei der Herstellung von regenerierten Zellulosefasern 

in unserer Lieferkette zu minimieren, haben wir uns für 2023 das Ziel gesetzt auf 50 % 

nachhaltigere Zellulosefasern umzusteigen.

 

METALLISCHE FASERN

Metallische Fasern sind Fasern, die zum Teil Metall enthalten und mit anderen Faserarten 

kombiniert werden. Sie werden als dekorativer Zusatz eingesetzt. Der verwendete Anteil 

bei Marc Cain beläuft sich auf ein Minimum (0,1 %). 

SONSTIGE FASERN

Findet man bei der Materialzusammensetzung die Angabe „Sonstige Faser“, resultiert 

das aus dem pragmatischen Ansatz von Textilkennzeichnungsvorschriften weltweit. 

Wenn zum Zeitpunkt der Herstellung der exakte Gewichtsanteil in Bezug auf die Fläche 

sehr schwierig zu bestimmen ist und der Anteil an der Materialzusammensetzung unter 

5 % liegt, darf er als „Sonstige Fasern” angegeben werden.  

NACHHALTIGERE MATERIALIEN IM BRANCHENVERGLEICH

Wir nehmen seit 2019 am „Material Change Index“ von Textile Exchange 

teil. 2023 wurde dieser umbenannt in „Materials Benchmark“. Ziel des 

Benchmarks ist es, herauszufinden und zu berichten, wie die Textilindus-

trie bei der Umstellung auf nachhaltigere Materialien vorankommt. So 

kann auch festgestellt werden, inwieweit sich die Branche an globalen Bemühungen, wie 

den Sustainable Development Goals (SGDs) orientiert und den Übergang zur Kreislauf-

wirtschaft vorantreibt. Gleichzeitig erhalten Unternehmen einen Einblick in den aktuellen 

Branchenvergleich. Der Vorteil dieses Benchmarks ist die einheitliche Methodik, die eine 

direkte Vergleichbarkeit zwischen Unternehmen ermöglicht. Die Auswertung der Unter-

nehmensperformances erfolgt dabei in den Bereichen „Strategie und Integration“, „Mate-

rial Portfolio“ und „Impact““. Zirkularität, ein separater Bereich im letzten Bericht, wurde 

nun in die drei genannten Bereiche integriert. Basierend auf den Daten der Unternehmen 

erfolgt eine Bewertung innerhalb vier Stufen: Developing, Establishing, Maturing, Leading 

auf einer Skala von 1-100 Punkten.

18 % nachhaltigere MMCFs32 % konventionelle MMCFs 
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AUCH IM JAHR 2022 ENTWICKELN WIR UNS WEITER 

Das Ergebnis des Material Change Index 2022 beruht auf den Daten aus dem Jahr 2021. 

Die in diesem Nachhaltigkeitsbericht enthaltenen Daten aus dem Jahr 2022 werden erst 

im Materials Benchmark 2023 zu sehen sein. Auch im Jahr 2022 erzielten wir wesentliche 

Fortschritte in den einzelnen Modulen.  

1. Strategie and Integration

Wie integrieren Unternehmen ihre Strategie für 

nachhaltigere Materialien in zentrale Entschei-

dungsfindung und Unternehmensstrukturen? 

2022 erreichten wir die Kategorie „Maturing“. 

Dies bedeutet, dass unsere Zielsetzungen im Be-

reich nachhaltigere Materialien zunehmend auch 

in der Unternehmensstrategie sichtbar werden. 

Erstmals positionieren wir uns auch im Bereich 

Zirkularität und zwar auf der Stufe „Developing“.

2. Material Portfolio

In welchem Umfang beobachten Unternehmen Risi-

ken ihrer eingesetzten Materialien und verwenden 

nachhaltigere Alternativen? Werden Ziele für die 

Zukunft gesetzt und der Fortschritt gemessen?

Im Jahr 2022 konnten wir einen Fortschritt in den 

Bereichen Baumwolle, regenerierte Zellulosefa-

sern, also MMCFs, sowie im Bereich Polyester und 

Polyamid erreichen.

35.5/100 
Punkte

10.5/100
Punkte

2019

Developing Establishing Maturing Leading

2020

2021

66.8/100 
Punkte

			    Developing	   Establishing 	       Maturing	      Leading
 
Baumwolle		  2.64 Punkte	    51.3 Punkte		       	      59.6 Punkte

			   (2019)		    (2020)			        (2021)

Polyester		  4.94 Punkte	    8.06 Punkte	      45.5 Punkte	

			   (2019)		    (2020)	      (2021)

Regenerierte		  N/A		     41.27 Punkte    45.16 Punkte	

Zellulosefasern				      (2020)	      (2021)

Die Ergebnisse für das Jahr 2021 wurden im März 2023 veröffentlicht. Unter folgendem 

Link sind die Ergebnisse aller teilnehmenden Unternehmen einsehbar: https://mci.textil-

eexchange.org/change-index/

2019

Developing Establishing Maturing Leading

2020

2021

2022

Baumwolle

Polyester,
reg. Zellulo-
sefasern

https://mci.textileexchange.org/change-index/
https://mci.textileexchange.org/change-index/
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WIE STREBT MARC CAIN SCHADSTOFFFREIE PRODUKTE AN

Damit unsere hochwertigen Marc Cain Produkte tragfähig und modisch werden, durchlaufen 

die Materialien unterschiedliche Prozesse, bei denen auch Chemikalien zum Einsatz kommen. 

So wird z. B. Leder gegerbt und Stoffe gefärbt und teilweise bedruckt.  

Um unsere Kundin und Mitarbeiter in den Produktionsstätten vor Schadstoffen zu schützen 

haben wir eine Restricted Substances Lists (RSL), die wir jährlich aktualisieren. In der RSL  

werden Chemikalien gelistet, die in diesen Produkten entweder gar nicht oder nur bis zu 

einem Grenzwert vorkommen dürfen. Es gibt jeweils eine Liste für Produkte im Bereich Textil- 

und Lederoberbekleidung und eine für Taschen und Schuhe. Unsere Lieferanten sind vertrag-

lich verpflichtet, die Vorgaben dieser Liste einzuhalten.    

Die Liste basiert einerseits auf unserem eigenen hohen Anspruch an einen verantwortungs-

vollen Chemikalieneinsatz, den wir kontinuierlich erhöhen. So haben wir zum Beispiel PVC 

(Polyvinylchlorid) schon seit einigen Jahren aus unseren Produkten verbannt. Gleichzeitig 

werden neben der REACH-Verordnung (Europäische Chemikalienverordnung zur Registrie-

rung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung chemischer Stoffe) selbstverständlich auch 

die internationalen Gesetzgebungen unserer Vertriebsländer berücksichtigt.   

Um die Einhaltung durch unsere Lieferanten zu prüfen, werden die Materialien in externen 

akkreditierten Laboren getestet. Die Prüfungen erfolgen risikobasiert. Relevant ist dabei, um 

welches Material es sich handelt, aus welchem Land und ob es von einem neuen Lieferanten 

stammt. Nur eine als gut befundene Ware erhält seitens Marc Cain eine Freigabe für die 

Fertigung.   

Neben den Grenzwerten für unsere Produkte fordern wir auch bei der Verarbeitung einen 

verantwortungsvollen Umgang mit Chemikalien. Für unsere Rethink Together Produkte

gelten besonders strenge Anforderungen, für die wir entsprechende Nachweise bei unse-

ren Lieferanten einholen. Ihre eigene Produktion aber auch die ihrer Vorlieferanten müssen 

den Anforderungen der Manufacturing Restricted Substances List (MRSL) der Vereinigung 

"Zero Discharge of Hazardous Chemicals" (ZDHC) entsprechen (mehr dazu auf der nächsten 

Seite). 

Was ist der Unterschied zwischen einer RSL und einer MRSL?

In einer RSL wird der Einsatz von bestimmten Chemikalien in einem Produkt verboten 

oder dafür Obergrenzen definiert. Ziel der RSL ist der Schutz der Endverbraucher und aller 

Personen, die mit dem Produkt in Kontakt kommen. Manche Menschen reagieren allergisch 

auf bestimmte Inhaltsstoffe. Sowohl eine Sensibilisierung als auch allergische Reaktionen 

wollen wir vermeiden, indem dafür bekannt Stoffe gar nicht oder nur streng limitiert einge-

setzt werden. 

In der MRSL werden Obergrenzen oder Einsatzverbote für Chemikalien, die in Produktions-

prozessen wie z. B. beim Färben oder Gerben zum Einsatz kommen, festgelegt. Dabei dienen 

manche Chemikalien nur dazu, Reaktionen auszulösen, verbleiben aber nicht am Produkt. Die 

MRSL zielt also darauf ab, Wasser reinzuhalten und Umweltschäden bei der Verarbeitung zu 

vermeiden. 
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Wann erhält ein Artikel unser „Rethink Together“ Hangtag?

Unsere Rethink Together Artikel erfüllen drei Kriterien: 

Die Artikel bestehen aus mindestens 50 % nachhaltigerem 

Hauptmaterial, das von uns nach strengen Prinzipien ausge-

wählt wird und aus unabhängig zertifizierten Quellen stammt. 

Dazu zählen wir beispielsweise zertifizierte Bio- und Recycling-

Fasern oder Zellulosefasern der Firma Lenzing (TENCELTM 

Fasern oder LENZINGTM ECOVEROTM) (siehe hierzu Seite 27 ff. 

"Welche nachhaltigeren Alternativen verwenden wir?").

Die Produkte durchlaufen außerdem einen umweltschonenden 

Produktionsprozess. Dies bedeutet, dass der Nassprozess, 

z. B. das Waschen, Färben, Drucken, besonders strenge Anfor-

derungen an das Chemikalienmanagement erfüllen. Außerdem 

werden bei der Produktion erneuerbare Energien oder ressour-

censparende Methoden, wie z. B. Wasser-Recycling-Technolo-

gien, verwendet. Konkret besteht unsere Chemikalienanforde-

rung darin, dass das Waschen, Färben oder Drucken konform 

mit der Zero Discharge of Hazardous Chemicals MRSL ist. Die 

MRSL ist eine Liste schädlicher Chemikalien, die nicht vorsätz-

lich im Herstellungsprozess eingesetzt werden dürfen.

Zusätzlich wurde unser Produzent, also der Betrieb, der die 

Ware zusammennäht, auf die Einhaltung unserer Sozialstan-

dards überprüft. Dafür muss unser Lieferant einen entspre-

chenden Nachweis erbringen (z. B. ein gültiges Sozialaudit nach 

einem international anerkannten Standard). Diese Mindestan-

forderung stellen wir an alle unsere Produzenten.

UNSER NACHHALTIGKEITSLABEL „RETHINK TOGETHER“ 
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Wofür steht „Rethink Together“?

Das Label Rethink Together beschreibt das Verständnis, mit dem wir Nachhaltigkeit bei 

Marc Cain leben. Denn wir alle zusammen müssen umdenken, achtsam agieren und Ver-

antwortung übernehmen. Für unsere gemeinsame Zukunft und um unseren Planeten für 

künftige Generationen zu bewahren. Rethink Together Artikel sind Produkte, bei welchen 

wir Nachhaltigkeit ganzheitlich angehen: hohe soziale und ökologische Standards wer-

den entlang der Wertschöpfungskette eingehalten. Rethink Together sind damit unsere 

„Leuchtturm“ Artikel. Mit ihnen werden skalierbare Nachhaltigkeitsanforderungen in die 

Kollektionen integriert mit dem Ziel, diese künftig auf die gesamte Kollektion auszuweiten.

Die Herausforderung ist nun dieses Ziel in den nächsten Kollektionen zu halten und 

gleichzeitig die Rethink Anforderungen zu steigern. Ganz gemäß dem Motto: Was heute 

„Rethink Together“ ist, ist morgen Standard für die gesamte Kollektion.

Wie entsteht ein „Rethink Together“ Artikel?

Die Entwicklung unserer Rethink Together Artikel wird von unserer CR-Abteilung begleitet. 

Sie unterstützt unsere Designer bei der Auswahl nachhaltigerer Materialien und prüft 

anschließend im Austausch mit unseren Lieferanten, ob unsere Nachhaltigkeitsanfor-

derungen an das Material und den Artikel erfüllt sind und ob dafür die entsprechenden 

Nachweise vorliegen. Bei der Auswahl von nachhaltigeren Materialien wird unsere Matrix 

für nachhaltigere Alternativen herangezogen. Diese legt fest, welche Materialstandards 

unseren ganzheitlichen Anspruch an unsere Rethink Together Artikel erfüllen. Die Stan-

dardübersicht wird ständig aktualisiert und ist regelmäßig Gegenstand der Kommunika-

tion zwischen CR, Design und Beschaffung.

Wie sind Rehtink Together Artikel zu erkennen?

Mit unserem Rethink Together Label machen wir das Nachhaltigkeitsengagement, das 

hinter dem Produkt steckt, für unsere Endkundin sichtbar und unterstützen damit verant-

wortungsvolles Handeln. Ein eingenähtes Weblabel und ein Hangtag mit Icons, welche die 

Rethink Together Kriterien visuell darstellen, sind direkt am Kollektionsartikel angebracht. 

Auf dem Hangtag befindet sich zusätzlich ein QR-Code, der auf unsere Website mit  

weiterführenden Informationen zum Nachhaltigkeitsengagement von Marc Cain verlinkt.

Wie hat sich der Anteil von Rethink Together Artikeln an unserer gesamten Kollektion 
in den letzten vier Kollektionen entwickelt?

Unser Rethink Together Label haben wir mit der Frühjahr/Sommer 2021 Kollektion  

gelauncht. Wir haben uns das Ziel gesetzt, bis 2023 20 % der angebotenen Kollektions-

artikel unter dem Label Rethink Together zu führen. 2022 erreichten wir sowohl in der  

Frühjahr/Sommer als auch in der Herbst/Winter Kollektion einen Anteil von 10 % 

Rethink Artikeln an der gesamten Kollektion. In der Saison Herbst/Winter 2022 sind 

erstmals Rethink Together Artikel des Marc Cain Labels Bags & Shoes hinzugekommen. 

Da die Saisons Frühjahr/Sommer 2023 und die Saison Herbst/Winter 2023 in 2022 

entwickelt und an den Vertrieb übergeben wurden, fließen diese Zahlen ebenfalls in die 

Berechnung des Rethink Together-Anteils mit ein. 
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Unser Ziel haben wir mit der Herbst/Winter 

2023 Kollektion erstmals erreicht. Stolze 

23 % der angebotenen Artikel erfüllen  

unsere Rethink Together Kriterien. 

Herbst/
Winter 21

Frühjahr/
Sommer 22

Herbst/
Winter 22

Frühjahr/
Sommer 23

Herbst/
Winter 23

1 %

17 %

10 %

23 %

10 %

UNSERE ZIELE IM BEREICH PRODUKTENTWICKLUNG 
AUF EINEN BLICK: 

Ziel zu pflanzlichen Fasern 			   Zieljahr 		  Status 2022

100 % �nachhaltigere Baumwolle		  2025			   56 % 

Bio Baumwolle 

recycelte Baumwolle 

Supreme Green Cotton® 

reganagri Baumwolle® 

Better Cotton

Ziel zu Tierfasern				    Zieljahr 		  Status 2022

100 % Mulesingfreie Merinoschafswolle	 2030			   74 %

Ziele zu Synthesefasern und  
regenerierten Zellulosefasern			  Zieljahr			  Status 2022

50 % �nachhaltigeres Polyester und Polyamid	 2023			   8 % 

recyceltes Polyester oder Polyamid 

bio-basiertes Polyester oder Polyamid

50 % nachhaltigere 				    2023			   18 %

regen�erierte Zellulosefasern 

ENKA® Viskose 

TENCEL™ Lyocell von Lenzing 

TENCEL™ Modal von Lenzing 

TENCEL™ Lyocell mit REFIBRA™ Technologie 

LENZING™ ECOVERO™

Ziel zu Rethink Together Artikeln		  Zieljahr			  Status 2022

20 % der Kollektion				    2023			�   23 % (Herbst/ 

Winter 2023)
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Supply Chain
Management

  86 % UNSERER KONFEKTIONSBETRIEBE wurden auf die 
EINHALTUNG UNSERES CODE OF CONDUCTS ÜBERPRÜFT.

63% aller STRICKTEILE wurden am Standort 
DEUTSCHLAND GESTRICKT. 
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UNSERE LIEFERKETTE

Die Herstellung unserer Produkte basiert auf globalen Lieferketten. Marc Cain Pro-

dukte werden international als auch lokal gefertigt. Wie im Kapitel "Marc Cain – Unser 

Hauptsitz in Deutschland" beschrieben, wird mehr als die Hälfte unserer Maschenware 

in unserer hauseigenen Produktion am Standort Deutschland gestrickt. Da wir zudem 

unterschiedliche Produktgruppen anbieten, darunter Textilien und Lederartikel, ergibt 

sich eine komplexe Fertigungskette mit einer Vielzahl an Herausforderungen. Bei direkten 

Lieferanten, aber auch bei deren Vorlieferanten, können soziale und umwelttechnische 

Risiken vorhanden sein. Als internationales Modeunternehmen sind wir uns der Verant-

wortung für unsere Wertschöpfungskette bewusst. Im Sinne der Wahrnehmung unserer 

Sorgfaltspflichten haben wir uns zum Ziel gesetzt, diese Risiken im ESG (Environmental, 

Social und Governance) Kontext zu quantifizieren und durch entsprechende Maßnahmen 

zu verringern oder zu beseitigen. Unsere Lieferanten verpflichten sich vertraglich dazu, 

bestimmte Sozial- und Umweltstandards einzuhalten und diese auch in ihre Lieferkette zu 

implementieren.

PARTNERSCHAFTLICHE ZUSAMMENARBEIT

Bei der Zusammenarbeit mit unseren Lieferanten ist uns wichtig, vertrauensvoll und auf 

Augenhöhe zu kommunizieren – entsprechend unserem Wert „Partnerschaft“. Eine lang-

fristige Partnerschaft ist vorteilhaft, um qualitativ hochwertige Produkte zu gewährleis-

ten und die Zusammenarbeit gemeinsam auszubauen. Zudem sind langjährige Geschäfts-

beziehungen eine wertvolle Basis, um CR-Aktivitäten weiterzuentwickeln. Einerseits 

gewährt eine kontinuierliche Zusammenarbeit unseren Produktionspartnern Planungs-

sicherheit für die Zukunft. Andererseits entsteht in der Produktion weniger Zeitdruck 

durch eine stabile Bestellmenge, was längere Produktionsläufe ermöglicht und somit für 

eine bessere Planbarkeit der Produktionskapazitäten und Investitionen in umweltschonen-

dere Technologien sorgt.

10
JAHRE

arbeitet Marc Cain im Schnitt mit 

seinen Lieferanten zusammen

arbeiten 32 % der Lieferanten mit 

Marc Cain zusammen

MIN.

15
JAHRE
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UNSERE BESCHAFFUNGSMODELLE

14 %* unserer Artikel aus dem Jahr 2022 produzieren wir an unserem Standort in 

Deutschland. Das entspricht 63 % unserer Strickteile, wovon wiederum ca. ein Fünftel 

(18 %) mit unserem „100 % Made in Germany“ Label gekennzeichnet ist. Für Artikel mit 

diesem Label führen wir nahezu alle Produktionsschritte nach der Materialbeschaffung an 

unserem Headquarter in Bodelshausen durch, einschließlich Stricken, Drucken, Ausrüsten 

und Fertigstellen. Lediglich das Labelling findet zum größten Teil bei einem Partner in der 

Region statt.

BESCHAFFUNGSKANAL PASSIVE LOHNVEREDELUNG (PLV)

Im Jahr 2022 wurden ca. 51 %* unserer Kollektion über den Beschaffungskanal Passive 

Lohnveredelung eingekauft. Hier ist Marc Cain bereits ab einer frühen Stufe der Wert-

schöpfungskette involviert: Im ersten Schritt werden bei unseren Rohwarenlieferanten 

Stoffe, Garne und Zutaten bestellt und auf ihre Qualität hin überprüft. Je nach Artikel er-

folgen das Verstricken der Garne, die Veredelung in sogenannten Ausrüstungsprozessen, 

und der Sieb- und Digital-Druck bei uns am Headquarter. Sie werden entweder vollständig 

in Baden-Württemberg zum fertigen Kleidungsstück verarbeitet („100 % Made in Ger-

many“) oder die Einzelteile der Artikel werden in Deutschland gestrickt und zur Weiterver-

arbeitung (Konfektion) an Lohnnähereien geschickt („Knitted in Germany“). Unsere hausei-

gene Näherei und Textiltechnik stehen den Lieferanten zur Seite bei Fragen zur Produktion 

der Produkte. 

BESCHAFFUNGSKANAL HANDELSWARE

49 %* unserer produzierten Artikel wurden im Jahr 2022 über den Beschaffungskanal 

Handelsware eingekauft, bei dem uns unsere Lieferanten die fertigen Artikel liefern. Das 

heißt, der Lieferant ist zuständig für die vollständige Herstellung des Kleidungsstücks, 

inklusive Beschaffung der dafür notwendigen Materialien. Darüber hinaus nominieren wir 

verstärkt die Lieferanten für die Rohware in diesen Produkten. Eine solche Nominierung 

beinhaltet, dass die Beschaffungsabteilung festlegt, bei welchen Lieferanten Rohwaren zu 

beziehen sind. Eine Vielzahl von Modeunternehmen bezieht lediglich das fertiggestellte Teil, 

ohne die Vorstufe zu kennen. Dieser Prozess der Nominierung ermöglicht zum einen die 

Gewährleistung von Transparenz und zum anderen stellen wir dadurch die Einhaltung von 

Qualität sicher. In den Produktionsbetrieben (Konfektion/Nähereien) werden die Kleidungs-

stücke unserer Handelsware zusammengenäht.

*�Zahlen beziehen sich auf Auswertung der Menge an Fertigungsaufträgen im Jahr 2022 (Für eine 
verbesserte Datenqualität hat sich die Datenbasis im Vergleich zum Jahr 2021 verändert.)
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UNSERE PRODUKTIONSLÄNDER

Im Jahr 2022 wurden unsere Produkte in 13 Ländern bei 96 Produktionsbetrieben 

gefertigt. Ca. 63 %* (2021: 70 %) davon wurden in Europa und ca. 37 % (2021: 30  %) 

außerhalb von Europa hergestellt (konfektioniert). 

*�Nach Wert der Fertigungsaufträge (€) je Produktionsland für die Saisons  
Herbst/Winter 2022 und Frühjahr/Sommer 2023

Anteil Fertigungsvolumen (€) 

in 2022

Unsere Beschaffungsländer prozentuale Verteilung nach Fertigungsvolumen [€] 
in 2022:

Anteil Fertigungsvolumen (€) 

in 2021Land

China				    22 %				    29 %

Rumänien			   30 %				    28 %

Ungarn				   6 %				    13%

Kroatien			   15 %				    9 %

Portugal			   13 %				    6 %

Türkei				    1 %				    4 %

Italien				    5 %				    3 %

Indien				    3 %				    3 %

Tunesien			   2 %				    2 %

Bulgarien			   2 %				    2 %

Deutschland			   3 %				    1 %

Spanien				   <1 %				    <1 %

Albanien			   0 %				    <1 %



47//       MARC CAIN NACHHALTIGKEITSBERICHT 2022  LET´S RETHINK TOGETHER – SUPPLY CHAIN MANAGEMENT

Die Produktionsbetriebe für unsere Rohwarenbeschaffung (Garn-, Stoff- und Zutatenliefe-

ranten) sitzen zum überwiegenden Teil in Italien. Weiterhin werden Materialien für uns in 

Deutschland, der Niederlande, Belgien, Österreich, Frankreich, Griechenland, Bulgarien, 

Portugal, Japan und Südkorea und China hergestellt.  

UNSER SOCIAL COMPLIANCE PROZESS 

Ziel unseres Social Compliance Prozess ist es, transparente Lieferketten zu schaffen, 

gute Arbeitsbedingungen in den Produktionsbetrieben zu gewährleisten und Umweltaus-

wirkungen zu vermeiden oder zumindest so gering wie möglich zu halten. Hierfür stellen 

wir den Anspruch an uns selbst, alle notwendigen Maßnahmen zu ergreifen. Dies beinhal-

tet auch interne Schulungen oder ein intensiver Austausch mit Lieferanten, welche eben-

falls angehalten sind, die entsprechenden Prozesse bei ihren Vorlieferanten zu etablieren. 

Bis 2023 möchten wir 100 % unserer direkten Geschäftspartner (Konfektionäre) in 

unseren Social Compliance Prozess integrieren. Die Ausgangsbasis für unseren Social 

Compliance Prozess stellt der Code of Conduct dar. Er enthält die Sozialanforderungen, 

die wir an unsere Lieferanten stellen und ist damit die Grundlage für die Zusammenarbeit 

mit unseren Partnerbetrieben. 

Ein Lieferant ist in unseren Social Compliance Prozess integriert, wenn folgende Punkte 

erfüllt sind:

•	 Herstellung von Transparenz über die Lieferkette bis zum Produktionsbetrieb  

(Konfektionär)

•	 Risikoanalyse des Produktionslandes und des Lieferanten

•	 Unterzeichnung des Rahmenvertrags mit Code of Conduct

•	 �Regelmäßige risikobasierte Prüfung und kontinuierliche Nachverfolgung der Einhal-

tung von Sozialanforderungen (Code of Conduct), z. B. durch unabhängig durchgeführ-

tes Sozialaudit, Lieferantenbesuch, Self-Assessement Questionnaire (SAQ)

37 % Konfektionsbetriebe 
außerhalb von Europa 

63 % Konfektionsbetriebe 
in Europa 
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Für uns steht die kontinuierliche Zusammenarbeit mit unseren Produktionsstätten im 

Vordergrund. Es ist uns wichtig, dass die Produktionsbetriebe sich zu unserem Social 

Compliance Prozess bekennen und sich hier kontinuierlich weiterentwickeln. Gemeinsam 

werden nächste Schritte identifiziert und umgesetzt. Die Ergebnisse aus dem Social Com-

pliance Prozess fließen in die Entscheidung zur Lieferantenwahl für eine Kollektion mit ein 

und stehen durch eine jährlich durchgeführte Lieferantenbewertung der Beschaffung für 

den transparenten Austausch mit den Lieferanten zur Verfügung. 

Eine Beendigung der Zusammenarbeit ist der letzte Ausweg, wenn der Lieferant bei kriti-

schen Auditergebnissen keinen Willen und keine Bereitschaft zur Verbesserung zeigt. 

Der amfori BSCI-Verhaltenskodex als Wertebasis

Um uns zur Wahrung grundlegender Arbeitsbedingungen und der Achtung von Men-

schenrechten zu bekennen und dies auch in unserer Lieferkette zu gewährleisten, sind 

wir 2019 der amfori BSCI-Initiative beigetreten und haben den amfori BSCI-Verhaltensko-

dex Version 1/2014 in unsere Lieferantenverträge integriert. Er basiert auf den OECD-

Guidelines für verantwortungsvolles Wirtschaften. Die festgelegten Anforderungen des 

Code of Conduct sind die Grundlage für die Zusammenarbeit mit unseren Produktions-

partnern. Wir verpflichten alle unsere Lieferanten und Produktionsstätten den Code of 

Conduct einzuhalten.

Im Jahr 2021 wurde der amfori Code of Conduct angepasst an internationale Gesetz-

gebungen und entsprechend ausgeweitet. Im aktualisierten Code of Conduct sind die 13 

Grundsätze unverändert geblieben, jedoch wurden einzelne Grundsätze ausgebaut. So 

bekommen die Bereiche Umweltschutz und Governance zunehmend Gewichtung.

Ethisches Wirtschaften

Keine Diskriminierung

Zumutbare Arbeitszeiten

Keine Kinderarbeit

Keine prekäre Beschäftigung

Umweltschutz

Angemessene Vergütung

Arbeitsschutz

Besonderer Schutz für
jugendliche Arbeitnehmer

Keine Zwangsarbeit

Das Recht der
Vereinigungsfreiheit
und das Recht auf
Kollektivverhandlungen

https://www.amfori.org/sites/default/files/amfori%20BSCI%20Code%20of%20Conduct%20-%20German%20-%20December%202021.pdf
https://www.amfori.org/sites/default/files/amfori%20BSCI%20Code%20of%20Conduct%20-%20German%20-%20December%202021.pdf
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Verantwortlicher Umgang mit Risiken

Unser Social Compliance Prozess ist risikobasiert. Das bedeutet, das ausgehend vom 

Risikostatus des jeweiligen Lieferanten weitergehende Maßnahmen zur Überprüfung der 

Einhaltung unseres Verhaltenskodex beschlossen werden.  

Was ist das Ziel einer menschenrechtlichen Risikoanalyse? 

Das Ziel einer Risikoanalyse ist es, potenzielle Menschenrechtsverletzungen auf Länder-

ebene und tatsächliche Risiken auf Lieferantenebene entlang unserer Wertschöpfungs-

kette zu identifizieren. Nach dem Schema des UN Global Compact wird nach der Durch-

führung der Analyse eine Risikomatrix  erstellt. Dabei werden die identifizierten Risiken 

nach der Relevanz für das Unternehmen und der Schwere der potenziellen Verletzung 

priorisiert. Basierend darauf werden unser Risikomanagement ausgestaltet und Präven-

tionsmaßnahmen definiert.

1. Wie werden potenzielle Risiken auf Länderebene analysiert?  

Wenn unsere Beschaffungsabteilung einen Lieferanten aus einem neuen Land in Be-

tracht zieht, führt die CR-Abteilung eine Länderrisikoanalyse durch. Hierbei wird be-

trachtet, inwieweit Menschen- und Arbeitsrechte im Land verankert sind. Für eine solche 

Analyse ziehen wir öffentliche Berichte, Indizes und Analysen von Institutionen, wie unter 

anderen den Vereinten Nationen, Presseberichte sowie Erfahrungswerte aus unseren 

Auditberichten heran. Die Risikoeinschätzung wird im Anschluss mit der Beschaffungs-

abteilung besprochen und nächste Schritte definiert. Aktuell fokussieren wir uns bei der 

Länderrisikoanalyse auf die Herkunft unserer unmittelbaren Geschäftskontakte.  

	 Was ist das Ergebnis unserer Länderrisikoanalyse? 

	� Auf Grundlage unserer Risikomatrix 2021 sind China, die Türkei, Italien und Kroa-

tien Länder mit erhöhtem Risiko für Menschenrechtsverletzungen. In den diesen 

Ländern fertigen wir 45 % unserer Produkte, weshalb sie für unser Unterneh-

men von hoher Bedeutung sind. 

	� Wie übernehmen wir Verantwortung? 

	� Für China und die Türkei haben wir ein spezielles Auditierungsverfahren ein-

geführt, um die Transparenz in den dortigen Betrieben weiter zu verbessern. In 

Kroatien haben wir unser Social Compliance Programm bereits vollständig etab-

liert, und arbeiten ausschließlich mit langjährigen Lieferanten zusammen, welche 

sehr gute Auditergebnisse erzielen.
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2. Wie werden tatsächliche Risiken auf Lieferantenebene analysiert? 

Nachdem eine erste Risikoeinstufung nach potenziellen Länderrisiken erfolgt ist, unter-

suchen wir, welche Risiken tatsächlich auf die Produktionsbetriebe unserer Lieferanten 

zutreffen. Je nach Risikostatus setzen wir dafür unterschiedliche Instrumente ein.

	 Beschwerdemechanismus

	� Eines dieser Instrumente ist der Beschwerdemechanismus, er dient sowohl der 

Feststellung von Menschenrechtsverletzungen als auch als Präventionsmaß-

nahme. Er soll Beschäftigten in unseren Produktionsbetrieben die Möglichkeit 

geben, Verletzungen des Code of Conducts zu übermitteln. Seit 2021 gibt es den 

Beschwerdemechanismus der amfori BSCI. Da dieser noch nicht für all unse-

re Produktionsländer verfügbar ist, arbeiten wir aktuell an einem zusätzlichen 

Mechanismus, um unsere restlichen Produktionsländer miteinzubinden. Zukünftig 

sollen Mitarbeiter und Führungskräfte durch Onboardings und Aushänge in der 

Produktionsstätte über die Funktionsweise des Mechanismus informiert werden. 

	 Sozialaudits

	� Ein weiterer Weg zur Feststellung von tatsächlichen Risiken ist die Umsetzung 

von Sozialaudits. Dabei wird von unabhängigen, speziell ausgebildeten Auditoren 

überprüft, inwieweit ein Produktionsbetrieb die Anforderungen unseres Code of 

Conduct einhält. Eine Auditierung beinhaltet die Besichtigung der Produktions-

stätte, die Sichtung von relevanten Unterlagen, sowie Interviews mit den Beschäf-

tigten und der Arbeitervertretung sowie den Austausch mit dem Management 

des Produktionsbetriebs. Wir führen unsere Audits „semi-announced“ durch. 

Das bedeutet, dass das Audit innerhalb eines bekannten Zeitfensters von einem 

Monat umgesetzt wird, ohne dass dem Betrieb der genaue Zeitpunkt bekannt ist. 

So wird gewährleistet, dass zu dem Zeitpunkt die richtigen Ansprechpersonen vor 

Ort sind. Die Ergebnisse des Audits werden anschließend in einem Auditbericht 

zusammengefasst und unserer CR-Abteilung übermittelt. 

�	� Bisher standen insbesondere die Konfektionsbetriebe unserer unmittelbaren Ge-

schäftspartner im Fokus unseres Social Compliance Prozesses (Auditierungsrate 

73 %).  

	� Die Konfektion, also das Zusammennähen unserer Artikel, erfordert hauptsäch-

lich Handarbeit, wodurch viele Personen involviert sind. Daher ist auch das Risiko 

einer Menschenrechtsverletzung entsprechend hoch. Im Jahr 2022 verfolgten 

wir das Ziel, all unsere Produktionsstätten zu auditieren, unabhängig von ihrem 

Risikostatus. Dies diente dazu, zunächst eine verlässliche Einschätzung des 

Status Quo bei der Einhaltung unserer Sozialstandards zu erhalten. Künftig wird 

unsere Auditplanung risikobasiert erfolgen. Dazu werden bei der Auditplanung die 

identifizierten potenziellen und tatsächlichen Risiken, wie länderspezifische Risken, 

vorhergegangene Auditergebnisse sowie unser Einfluss in der Produktionsstätte 

basierend auf der eingenommenen Produktionskapazität und der strategischen 

Bedeutung des Lieferanten, miteinbezogen. 
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	 Wie übernehmen wir Verantwortung? 

	� Als Präventionsmaßnahme werden die identifizierten Risiken auf Lieferanten-

ebene in unserer Lieferantenbewertung berücksichtigt. Bei der Entscheidung, 

ob wir mit einem Lieferanten zusammenarbeiten möchten, sind Qualität, Preis, 

Performance, Transparenz und Nachhaltigkeit für uns die entscheidenden Krite-

rien. Im Rahmen der Bewertung werden zwei Stufen durchlaufen: Zuerst werden 

bestehende Auditberichte herangezogen. Danach werden die Berichte hinsicht-

lich ihrer Aussagekraft bewertet. Liegt bei einem Lieferanten kein Auditbericht 

vor, ist er verpflichtet, zunächst einen Selbstauskunftsbogen auszufüllen. Die 

Auditberichte und Selbstbewertungsbögen liefern uns wichtige Informationen zu 

Produktionsbedingungen und Umweltstandards. Damit können wir beurteilen, ob 

die Produktionsstätte unseren Verhaltenskodex erfüllt oder Potenzial hat dies 

noch zu entwickeln. 

	� Darüber hinaus erarbeiten wir Verbesserungsmaßnahmen mithilfe eines  

CAP-Prozesses. Im Anschluss bleiben wir im engen individuellen Austausch mit  

unseren Lieferanten, um die Umsetzung dieser Maßnahmen nachzuverfolgen  

(s. „CAP“ & „Beispiel der Nachverfolgung unseres Social Compliance Prozesses“).

2021 2022

Produktionsstätten (Konfektion)	 	                  100 % (78)	 100 % (96)

auf Sozialanforderungen geprüfte			   82 % (64) 	 86 % (83)

Produktionsstätten

•	 davon mit gültigem Sozialaudit			   77 % (60)	 73 % (70)

•	 davon mit gültigem SAQ				    5 % (4)		  14 % (13)

auf Sozialanforderungen nicht geprüfte			  18 % (14)	 14 % (13)

Produktionsstätten

Im Jahr 2022 konnten wir bei 73 % unserer Partnerbetriebe durch Audits und Follow-up 

Audits die Arbeitsbedingungen überprüfen. Da wir seit 2019 Mitglied des Wirtschafts-

verbandes Amfori sind, wurde ein Großteil unserer Audits (83 %) nach dem Amfori BSCI-

Standard durchgeführt. Die weiteren 17 % erfolgten nach den Standards des Supplier 

Ethical Data Exchange (SEDEX) (SMETA), der Fair Wear Foundation (Fair Wear) und der 

Social Accountability International (SAI) Organisation (SA8000). Bei den bisher nicht 

auditierten Betrieben handelt es sich um neue Produktionsstätten, die zunächst einen 

Onboarding Prozess durchlaufen. Dies umfasst unter anderem die Vorbereitung auf eine 

Auditierung. In 2023 planen wir die Umstellung auf eine risikobasierte Auditplanung.
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A= Konform zum Verhaltenskodex

B= Weitgehend konform zum Verhaltenskodex

C= Verbesserung empfohlen

D= Verbesserung erforderlich

E= Kritisch

Auditergebnis
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Welche Ergebnisse erzielten unsere Produktionsbetriebe 2022 in 
amfori BSCI-Audits?

Wie wurden unsere Konfektionsbetriebe 2022 auf die Einhaltung der 
Sozialanforderungen überprüft?

37 % der Partnerbetriebe arbeiten im Einklang mit unserem Verhaltenskodex. Bei 5 % 

wurde eine Nacharbeit empfohlen, bei 53 % ist eine Verbesserung erforderlich. Kritische 

Auditergebnisse gab es bei 5 % der Betriebe. Keine Produktionsstätte wies ein inakzep-

tables Ergebnis auf.

Was ist ein Sozialaudit?

Überprüfung der Einhaltung von Sozialstandards durch unabhängige, speziell ausgebil-

dete Auditoren. Die Ergebnisse werden in einem Auditbericht zusammengefasst. Wir 

sind Mitglied von amfori BSCI, deshalb wird ein Großteil unserer Audits nach dem amfori 

BSCI-Standard durchgeführt. Weitere Audits, die wir akzeptieren, sind: SA8000, Fair 

Wear, SMETA.

70 %

16 %

14 %
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Corrective Action Plan (CAP)

Wird bei dem Audit festgestellt, dass Abweichungen zum Code of Conduct vorliegen 

(sogenannte "Findings"), wird im Nachgang ein Maßnahmenplan im Sinne einer Abhilfe-

maßnahme erstellt. Diese sogenannten Corrective Action Plans (CAP) verfolgen wir 

gemeinsam mit dem Lieferanten nach. Ein solcher Plan führt alle Problemstellungen auf, 

die entsprechenden Maßnahmen sowie Zeiträume zur Erfüllung. Im Jahr 2022 haben wir 

die Betriebe beraten und unterstützt, um Empfehlungen für Verbesserungen zu geben 

und diese zu prüfen. Gefördert wurde dabei vor allem die Grundursachenanalyse für ein 

bestehendes Problem, sowie die Definition von kurzfristigen und langfristigen Verbesse-

rungsmaßnahmen. Für die Umsetzung der Verbesserungsmaßnahmen ist der Lieferant 

selbst verantwortlich.

Bei kritischen Auditergebnissen setzen wir schnellstmöglich einen Folgebesuch bei der 

Produktionsstätte um. Eine Vielzahl von Feststellungen können nur vor Ort überprüft 

werden. Beschäftigte der Beschaffungsabteilung werden stetig zu den Auditergebnissen 

informiert. Dabei wird eine Analyse durchgeführt, inwieweit entsprechende Auditergeb-

nisse auf die Aktivitäten bei Marc Cain zurückzuführen sind. Darüber hinaus können die 

Beschäftigten der Beschaffung bei der Umsetzung der CAPs beraten und begleiten. Ein 

Vorteil davon ist, dass die Beschaffungsabteilung oft direkt vor Ort in den Produktions-

stätten ist und bei Besuchen Gelegenheit hat, relevante Themen anzusprechen und zu 

validieren.

Was versteht man unter einem CAP?

Maßnahmenplan für kurz- und langfristige Verbesserungen der Sozialstandards. Die  

Erarbeitung erfolgt in gemeinsamer Zusammenarbeit zwischen den Lieferanten und der 

CR-Abteilung. Sozialaudits, die nach einem anderen Standard als dem von amfori BSCI 

durchgeführt werden (wie z. B. SA8000, SMETA, Fair Wear), lassen sich nicht ohne weite-

res in Noten einordnen, daher werden sie im CAP-Prozess aktuell nicht miteingeschlossen. 
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UNSERE SOZIALZIELE  

Im Jahr 2022 haben wir unsere Ziele im Handlungsfeld „Supply Chain Management“ in 

unserer Sozialstrategie zusammengefasst, die von unserer Nachhaltigkeitsvision und 

unseren Unternehmenswerten geleitet ist. Sie folgt dem Motto “Let’s Rethink Together 

Supply Chain Management”. Diese Ziele sind entsprechend unserer Zielsetzung aus dem 

vergangenen Jahr. Sie wurden jedoch aufgrund der Gesetzgebung teilweise neu priori-

siert und angepasst.

UNSERE ZIELE IM BEREICH SUPPLY CHAIN MANGEMENT
AUF EINEN BLICK: 

Ziele						      Zieljahr 		  Status 2022

100 % �aller direkten Geschäftspartner		 2023			   86 %

(Konfektionäre) sind im 

Social Compliance Prozess integriert

50 % aller direkten Geschäftspartner		  2024			   66 %

zeigen eine gute Social Compliance* auf

* �Eine gute Social Compliance bedeutet, es liegt ein aktuell gültiges amfori BSCI Audit mit dem  
Ergebnis A, B oder C vor.
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Stakeholder
Engagement

Umwelt-
management

2022 konnten dank unserer HAUSEIGENEN 

PHOTOVOLTAIKANLAGE 635.418 KG CO2 EINGESPART werden 

MARC CAIN erhält das ZERTIFIKAT 

„KLIMAGEPRÜFTES UNTERNEHMEN“  
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UNSER VERANTWORTUNGSVOLLER UMGANG MIT DER UMWELT  

Die Auswirkungen des Klimawandels bedrohen zunehmend das Leben von Menschen, 

Tieren und Pflanzen, zum Beispiel durch eine zunehmende Wasserknappheit und immer 

häufiger auftretende Extremwetterereignisse. Treibhausgase tragen wesentlich zum 

Klimawandel bei. Auch die Abfallentsorgung, insbesondere von schadstoffbelastetem Müll 

und Emissionen, sowie die Nutzung von fossilen, also nicht erneuerbaren Ressourcen 

stellt ein großes Problem für die Umwelt dar. In der Bekleidungsbranche stehen be-

sonders der Umgang mit Chemikalien, die bei Produktionsprozessen eingesetzt werden 

und die Auswirkungen durch den Rohstoffanbau im Fokus. Daher hat Marc Cain hat den 

Anspruch Maßnahmen zu ergreifen, um die Umweltauswirkungen durch die eigene Ge-

schäftstätigkeit zu minimieren. 

 

ENERGIENUTZUNG UND TREIBHAUSGASEMISSIONEN 

International hat sich das Greenhouse Gas (GHG) Protokoll als Standard etabliert, um 

Unternehmen dabei zu unterstützen, die durch ihre Tätigkeit verursachten Treibhausgase 

zu messen und sie zu reduzieren. Hierzu werden die Emissionen in drei Kategorien,  

sogenannte „Scopes“ eingeteilt, abhängig davon, ob die Emissionen direkt oder indirekt 

vom Unternehmen verursacht werden. 

CO
2

CH
4

N
2
O HFCs PFCs SF

6
NF

3

Scope 2
indirekt

Scope 3
indirekt

Scope 1
indirekt Scope 3

indirekt

Berichtendes Unternehmen Nachgelagerte AktivitätenVorgelagerte Aktivität

Anbau und 
Verarbeitung 
zugekaufter 
Güter und 
Leistungen

Investitionsgüter

Transport in der 
Lieferkette

Abfall generierende 
Prozesse

Geschäftsreisen

Mitarbeiter-
fahrten zur Arbeit

Gemietete
Immobilien

Zugekaufter Strom,
Dampf und Heizenergie

für eigene Standorte

Nutzung des
eigenen  

Fuhrparks

Eigene Erzeugung
von Strom, Dampf

und Wärme für 
eigene Standorte

Transport der 
Produkte über die 

verschiedenen 
Distributionskanäle

Nutzung der 
verkauften 
Produkte

Verwertung am 
Lebensende der 
verkauften Güter

Energie für 
gemietete 
Immobilien

Franchising

Investitionen

Übersicht der Scopes und Emissionen entlang der Wertschöpfungskette in Anlehnung an das GHG Protocol

https://ghgprotocol.org/sites/default/files/standards/Corporate-Value-Chain-Accounting-Reporing-Standard-EReader_041613_0.pdf
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Im Scope 1 hält man die Emissionen aus direkten Energien nach. Direkte Energien bedeu-

tet, dass ein Unternehmen mit eigener Photovoltaik selbst Strom erzeugt oder Erdgas 

und Holzpellets kauft, um Wärme zu erzeugen. Des Weiteren zählen dazu die Treibstoffe, 

die benötigt werden, um die Fahrzeuge des eigenen Fuhrparks zu bewegen. 

In Scope 2 berechnet man die Emissionen, die bei der Nutzung von Energien entstehen, 

die vom Unternehmen eingekauft werden. Man spricht dann auch von indirekten Ener-

gien, z. B. in Form von Strom, der von uns verbraucht, jedoch anderswo erzeugt wurde. 

Zur Berechnung der Scope 1- und 2-Emissionen betrachtet man, wo und wie die  

verschiedenen Energieträger eingesetzt werden, um Elektrizität, Wärme, Dampf zu  

erzeugen oder auch Transport zu ermöglichen. 

Scope 3-Emissionen, werden entlang der Wertschöpfungskette ausgestoßen. Diese kön-

nen in der vorgelagerten Wertschöpfungskette entstehen, zum Beispiel bei den Produ-

zenten von Waren, aber auch in der nachgelagerten Wertschöpfungskette, zum Beispiel 

bei der Nutzung der Waren durch Endverbraucher. Unternehmen haben zwar keine direk-

te Kontrolle über die Quellen von Scope 3-Emissionen, dennoch haben sie die Möglichkeit, 

indirekten Einfluss auszuüben. 

Gemäß des GHG-Protokolls sollten die Scope 1- und 2-Emissionen bilanziert werden,  

wohingegen die Bilanzierung der Scope 3-Emissionen optional ist.

Welche Treibhausgase gibt es? 

In diesem Protokoll werden die sechs im Kyoto-Protokoll beschlossenen Treibhausgase 

betrachtet: 

•	 Kohlendioxid (CO
2
) 

•	 Methan (CH
4
) 

•	 Distickstoffmonoxid (N
2
O) 

•	 Hydrofluorcarbone (HFCs) 

•	 Perfluorocarbone (PFCs) 

•	 Schwefelhexafluorid (SF
6
) 

CO
2
 hat hierbei den größten Anteil an allen Treibhausgasen. Es entsteht hauptsächlich 

durch Verbrennung fossiler Brenn- und Treibstoffe wie Erdöl, Erdgas oder Kohle und 

durch Abholzung oder auch Brandrodung insbesondere der Tropenwälder. 
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Im Jahr 2022 hat sich Marc Cain einer Klimaprüfung unterzogen und im Februar das 

Zertifikat „Klima geprüftes Unternehmen“ des Unternehmens Sustainable Thinking er-

halten. Das bedeutet, dass Marc Cain sich auf Basis gängiger Standards mit den Klima-

risiken und -chancen in seinem Geschäftsmodell auseinandergesetzt hat und damit in 

das Klimamanagement eingestiegen ist. Die nächsten Schritte werden sein, Scope 1 und 

2-Emissionen umfänglich zu eruieren und Reduktionsziele sowie -maßnahmen zu definie-

ren. 

Im Folgenden werden die bisherigen Maßnahmen zur CO
2
-Reduktion am Standort Bodels-

hausen erläutert. 

ENERGIEQUELLEN AM STAMMSITZ IN BODELSHAUSEN

Neben Heizöl und Erdgas für das Blockheizkraftwerk nutzt Marc Cain Pellets aus zerti-

fiziertem Holz zur Wärmegewinnung im Pelletkessel und generiert Solarstrom durch die 

hauseigene Photovoltaikanlage. Der Energiebedarf entsteht neben der Verwaltung auch 

in der Produktion zum Betreiben der Strick-, Druck- und Ausrüstungsmaschinen und für 

die Dampferzeugung in der Produktion. Im Sinne der Wärmerückgewinnung wird der zu 

Wasser kondensierte Dampf in den Gebäuden am Stammsitz Bodelshausen zur Wasser-

erwärmung genutzt. 

Im Jahr 2022 wurde am Headquarter in Bodelshausen insgesamt. 12.771.956 kWh 

Energie verbraucht. Dort ist die Verwaltung mit eigener Kantine, ein Outlet, das Logistik-

zentrum und die Produktion angesiedelt. 1.922.173 kWh wurden durch erneuerbare 

Energien Photovoltaik und Holzpellets erzeugt

Energieverbrauch (kWh) am Standort Bodelshausen

aus erneuerbaren Energien

zugekaufter Strom

aus nicht erneuerbaren Energien

1.922.173 kWh

5.129.818 kWh

5.719.965 kWh
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Photovoltaikanlage (Logistikgebäude)

Im Jahr 2022 konnten durch die Eigenerzeugung von Solarstrom 635.418 kg CO2 ein- 

gespart werden (2021: 230.630 kg CO2). Die Berechnung basiert auf dem Eigenver-

brauch des erzeugten Stroms in der Photovoltaikanlage, berechnet mit dem vom Umwelt-

bundesamt angegeben Vermeidungsfaktor für CO2-Emissionen (0,684). Im Vergleich zum 

Vorjahr bedeutet das einen Anstieg der Eigenerzeugung von Solarstrom um 275 %.

E-Tankstelle

Im Zuge unseres Energiekonzepts haben wir seit 2015 bei unserem Marc Cain Outlet am 

Standort Bodelshausen auch eine E-Tankstelle für unsere Kunden. Die Kunden können so 

bequem während der Dauer ihres Einkaufs ihr Auto kostenlos aufladen. 

DHL GoGreen

Seit Mai 2015 versenden wir alle unsere Pakete und Päckchen an Endverbraucher mit 

DHL GoGreen. GoGreen steht für einen zertifizierten, klimaneutralen Versand durch opti-

mierte Transportstrecken, alternative Fahrzeugantriebe und energieeffiziente Lager. Mit 

diesem Zusatzbeitrag pro Paket und Päckchen setzen wir uns für Klimaschutzprojekte 

ein, die von DHL unterstützt werden. Im Jahr 2022 haben wir insgesamt 126,84 Tonnen 

Treibhausgasemissionen durch GoGreen Produkte und Services ausgeglichen. 

UNSER VERANTWORTUNGSBEWUSSTER UMGANG MIT 
RESSOURCEN

Wir setzen uns dafür ein, negative Umweltauswirkungen zu minimieren, indem wir ver-

antwortungsbewusst mit unseren Ressourcen umgehen. Angefangen bei der Auswahl 

unserer hochwertigen Materialien, über die Produktentwicklung und die Anforderungen 

an die Produktion bis zum Umgang mit Überhangen und Alttextilien. Das übergeordnete 

Ziel ist eine Kreislaufwirtschaft, in der Rohstoffe so lange wie möglich im Wertstoffkreis-

lauf bleiben um so dessen Neuverbrauch zu minimieren. 

Pflege- und Reparaturanleitungen für mehr Langlebigkeit 

Zu einem bewussten Umgang mit Ressourcen gehört nicht nur die Auswahl hochwerti-

ger Materialien und eine gute Verarbeitung. Für eine lange Lebensdauer ist zusätzlich die 

richtige Pflege und das Reparieren eines Kleidungsstücks durch die Kundin entscheidend. 

Um unserere Kundin beim richtigen Umgang mit ihren Lieblingsstücken zu unterstützen, 

entwickelten wir Ende 2022 Pflege- und Reparaturvideos, in denen zwei Expertinnen aus 

unserem hauseigenen Labor und dem Repassierbereich Tipps und Tricks verraten, dar-

unter wie Marc Cain Teile richtig zu waschen sind, wie Flecken vorsichtig entfernt werden 

können oder wie kleine Löcher nahezu unsichtbar geflickt werden können. Die Videos sind 

auf der Marc Cain Website zu finden.

https://www.marc-cain.com/Materialien/Tierische-Materialien/Pflegetipps-Strick-Handwaesche/
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Marc Cain X Wiederbelebt 

Im Jahr 2022 hat Marc Cain eine Kooperation mit dem jungen Modelabel „Wiederbelebt“ 

gestartet. Ziel der Zusammenarbeit ist es, neue Wege zur Weiterverwertung bestehen-

der Materialien auszutesten, deren Menge je einzelne Position zu gering für eine industri-

elle Verwertung ist. Im Rahmen des Projektes stellt Marc Cain Stoffüberhänge in charak-

teristischen Farben und Prints zur Verfügung. Aus den Stoffen kreiert „Wiederbelebt“ in 

der eigenen Näherei in Stuttgart neue Premium-Styles. Die Limited Edition war ab März 

2023 im Onlineshop von Wiederbelebt verfügbar.

Wer sind Wiederbelebt?

Wiederbelebt ist ein junges Modelabel, gegründet von den Designern Sarah und Oguz-

han, welches sich auf das Upcycling von Reststoffen spezialisiert hat. In ihrem Atelier in 

Stuttgart hauchen sie den Stoffen, die in anderen Unternehmen keine Verwendung mehr 

finden, gemeinsam mit ihrem Team neues Leben ein. Dabei stehen eine regionale und ver-

antwortungsvolle Produktion sowie eine hochwertige Verarbeitung im Fokus.

+R-Artikel

Bei unserer Kollektionsentwicklung erfolgt stets eine sorgfältige Prüfung des Materi-

albedarfs. Der Materialbedarf wird vor der Rohstoffbestellung kalkuliert und danach 

erneut geprüft. Denn direkt vor der Produktion, wenn feststeht, ob kleine oder große 

Größen produziert werden, ergibt sich meist eine Materialersparnis. Einen Teil dieser 

Restmenge verwerten wir, indem wir daraus Basic Artikel mit einfacheren Styles fertigen 

– unsere sogenannten +R-Artikel.

Überhänge

Stoffe, Garne, Jerseys, die nach dem saisonalen Produktionsprozess oder aus der laufen-

den Musterung übrig sind, werden hinsichtlich einer Neuaufnahme in die kommende  

Saison erneut geprüft und gesichtet. Alte Restbestände gehen an Sonderpostenaufkäu-

fer, Hochschulen oder werden in Kleinmengen auch an wohltätige Vereine weitergegeben. 

Auf diese Weise möchten wir dazu beitragen, dass unsere Überhänge bestmöglich  

verwertet werden.  

3D-Strick 

Für unsere Strickartikel „100 % Made in Germany“ wird die innovative „3D-Knit and  

Wear“-Technologie verwendet. Dieses Verfahren ermöglicht eine optimale Ressourcen-

nutzung, denn sie reduziert den Verschnitt, der bei der Produktion entsteht, auf ein 

Minimum. Das fertige Teil kommt ohne Verschnittabfall aus der Strickmaschine heraus. 

Zudem werden die Artikel in einem Arbeitsgang ohne Nähte gefertigt, das heißt, es wird 

nur die für das Kleidungsstück benötigte Menge an Garn verwendet.

 https://www.wiederbelebt.de/
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Umgang mit nicht verkaufter Ware

Natürlich ist es unser Ziel, unsere Warenmenge genau an die Bedürfnisse und Nachfrage 

unserer Kundinnen anzupassen. Trotz Bemühungen gibt es am Ende jeder Saison eine 

Restmenge an Prototypen und Musterteilen in unseren Lagern sowie Artikel, die nicht 

verkauft werden konnten. Um diese Ware bestmöglich zu verwerten, folgt Marc Cain 

bereits seit Jahren einem festen Verwertungsprozess: Zuerst ist unsere Ware ca. 10 

Monate lang im Onlineshop erhältlich. Anschließend wird sie als 1. und 2. Wahl im Outlet 

angeboten oder an Drittanbieter weiterverkauft. Nur Ware, die nicht mehr tragfähig ist, 

geht letztlich an einen Textilverwerter.

Regenwasser-Zisterne 

Außerdem wird im Logistikgebäude Regenwasser in einer Zisterne mit einem Volumen 

von 100.000 Litern Wasser gesammelt, das der Bewässerung der Gartenanlage auf 

dem Firmengelände dient. 

UNSERE VERPACKUNGSMATERIALIEN

Um unsere hochwertigen Produkte von den Produktionsstätten in unser Lager und von 

dort wieder zu unseren Kunden zu transportieren, ist es nötig, sie vor negativen Ein-

flüssen wir Schmutz, Feuchtigkeit oder sonstigem Qualitätsverlust zu schützen. Hierzu 

werden neben Polybeutel, Kleiderbügeln und -folien auch Kartonagen, Pappe und Papier 

verwendet. Neben diesen sogenannten Transportverpackungen setzen wir auch Verkaufs-

verpackungen in unseren Stores ein.

Papiererzeugnisse aus nachhaltigerer Forstwirtschaft

Neben weiteren Papiererzeugnissen sind beispielsweise unsere Versandkartonagen für

unsere Logistik und den Webstore, unsere Papiertüten sowie unser Standardkopier- 

papier am Firmensitz Bodelshausen zertifiziert und mit einem Umweltsiegel ausgezeichnet. 

Eine solche Zertifizierung kennzeichnet alle Produkte, deren Rohstoffe mindestens zu  

70 % aus zertifiziert nachhaltig bewirtschafteten Wäldern stammen.

Verkaufsverpackungen

In 2022 haben wir begonnen, unsere Kartons für den Online-Versand an den Endver- 

braucher von einem beschichteten Material auf ein unbeschichtetes Material umzustellen.

Ziel ist, in 2024 für 100 % dieser Kartonagen unbeschichteten und mit einem Umwelt-

siegel ausgezeichneten Karton zu nutzen. Bis 2023 sollen außerdem 100 % unserer 

Polybags aus recyceltem Material bestehen.
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Wiederverwendbare Transportverpackungen

Bei uns kommen wiederverwendbare und somit umweltfreundliche Kleinladungsträger-

Kunststoffboxen zum Einsatz. In der Praxis heißt das, dass die Boxen zusammengeklappt 

auf Paletten an Zulieferer und Betriebe versandt werden, sodass diese mit Fertigware zu-

rückgeschickt werden können. So kann auf Kartonagen verzichtet werden, was den Abfall 

erheblich reduziert. Diese Boxen verfügen über eine lange Haltbarkeit und sind somit über 

viele Jahre einsatzbereit. Die Boxen werden für den Zutatenlager-Versand verwendet und 

haben ihre Vorteile bereits unter Beweis gestellt

END OF LIFE UND ABFALLMANAGEMENT

Bei unserem internen Second-Hand Verkauf elektronischer Geräte im Jahr 2022 er-

hielten wieder einige Elektronik-Altgeräte einen neuen Besitzer. Dekoartikel und Möbel 

unserer Marc Cain Stores werden nach Nutzungsende in regelmäßigen Abständen 

weiterverkauft. Die Artikel stammen von Verkaufsflächen unserer Stores oder aus unse-

ren Schaufenstern. Nach Möglichkeit werden unsere Store-Möbel von unserer eigenen 

Schreinerei überarbeitet, um sie wieder neu einsetzen zu können.

Im Jahr 2022 konnten wir durch die Zusammenarbeit mit einem Verwertungsdienstleis-

ter bei der Entsorgung unserer Verpackungs- und Produktionsabfälle insgesamt 816,13 

Tonnen Rohstoffe recyceln und dabei 72,17 Tonnen Treibhausgasemissionen einsparen. 

UMGANG MIT CHEMIKALIEN

In der Bekleidungsherstellung entfällt in der Regel ein erheblicher Teil des Energie- und 

Wasserverbrauchs auf Produktionsprozesse wie Färben, Waschen, Ausrüsten und Ger-

ben. In diesen Bereichen spielt auch der verantwortungsvolle Umgang mit

Chemikalien und Abwasser eine große Rolle. Darüber hinaus verbrauchen Produktions-

prozesse, wie die Erzeugung von Synthesefasern, die Garn- und Stoffherstellung sowie 

das Konfektionieren Energie und tragen somit zur Entstehung von Treibhausgasemissio-

nen bei. Marc Cain verfolgt im hauseigenen Labor ein strenges Schadstoffmanagement, 

bei dem die eingesetzten Chemikalien bei der Verarbeitung unserer Produkte geprüft 

werden. 
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ROHSTOFFANBAU

Neben den Produktionsprozessen muss man die Auswirkungen durch die Rohstoffgewin-

nung betrachten. Dies betrifft beispielsweise den Wassereinsatz beim Anbau von pflanz-

lichen Fasern, die Landnutzung beim Pflanzenanbau und der Tierhaltung für die Woller-

zeugung oder die Entsorgung von Kleidungsstücken nach Ende ihres Produktlebenszyklus. 

Um die Auswirkungen auf die Umwelt zu minimieren, ist hier beispielweise ein sparsames 

Wasser- und Pestizidmanagement wichtig. 

UNSERE UMWELTZIELE

Um klimabezogene Risiken und Chancen systematisch anzugehen und unsere Bemühun-

gen zur Reduzierung von Scope 3-Emissionen auszubauen, planen wir mittelfristig die 

Einführung eines "Carbon Corporate Footprint", um die Emissionen von Scope 1 bis 3 sys-

tematisch zu erfassen. Auf dieser Grundlage werden wir eine umfassende unternehmens-

weite Klimastrategie entwickeln. Gleichzeitig haben wir für 2023 ein Energieaudit nach 

DIN EN 16247-1 geplant, um Maßnahmen zur weiteren Reduzierung unserer Scope 1- 

und 2-Emissionen zu definieren.

Ziel zu Verpackungen				    Zieljahr			  Status 2022

Start der Umstellung der Polybeutel 		  2023

für Produkte auf recycelte Materailien
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Stakeholder
Engagement

2022 unterstützten wir die „FUR FREE EUROPE“ Petition der 
Tierschutzorganisation Vier Pfoten und haben unsere eigene 

GREEN CLAIMS GUIDELINE entwickelt. 
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UNSER STAKEHOLDER ENGAGEMENT 

Nachhaltigkeit ist ein fortlaufender Prozess des Zuhörens und Lernens. Ein Kernaspekt 

unseres Nachhaltigkeitsansatzes ist deshalb, alle, die ein Interesse an unseren Geschäfts-

tätigkeiten haben, bei der Planung und Durchführung unserer Nachhaltigkeitsaktivitäten 

bestmöglich miteinzubinden. Wir setzen auf eine klare und offene Kommunikation sowie das 

gemeinschaftliche Arbeiten an innovativen und ganzheitlichen Lösungen. Stakeholder Engage-

ment bedeutet für uns, die Bedürfnisse unserer Stakeholder wahrzunehmen und den offenen 

Austausch mit ihnen zu fördern. Dabei ist die Nachhaltigkeitskommunikation ein wichtiger 

Teilaspekt. Das sehen wir als Chance, uns kontinuierlich zu verbessern und einen Mehrwert 

für alle Betroffenen und Beteiligten zu schaffen. 

Als Unternehmen mit einer internationalen Wertschöpfungskette gibt es zahlreiche unter-

nehmensinterne und -externe Personengruppen, die ein Interesse an den Geschäftstätig-

keiten von Marc Cain haben und davon beeinflusst werden. Der Austausch mit unseren 

Stakeholdern erfolgt über zahlreiche Kommunikationskanäle und unterschiedliche Formen 

der Zusammenarbeit. Unsere Endkundin ist herzlich eingeladen, uns Anregungen und 

Fragen zum Thema Nachhaltigkeit über unsere Mailadresse sustainability@marc-cain.de zu 

übermitteln.

Stakeholder aus Sicht von Marc Cain

interne Stakeholder externe Stakeholder

Mitarbeiter

Führungskräfte

Geschäftsführung

Endkundin

Handelskunden

Lieferanten/dessen

Produktionsbetriebe

NGO´s/Wirtschaftsverbände

Andere Marken

Gesellschaft

Medien/Presse

Staat

mailto:sustainability@marc-cain.de
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UNSERE MITARBEITER

Unsere Mitarbeiter sind der Kern unseres Erfolges, und daher eine Stakeholdergruppe mit 

besonderer Bedeutung. Aus diesem Grund arbeiten wir laufend daran, unsere Arbeitsbedin-

gungen weiter zu entwickeln sowie ein dynamisches Umfeld mit spannenden Aufgaben, einem 

wertschätzenden Arbeitsklima und weiteren Benefits zu schaffen.

WAS WIR UNSEREN MITARBEITERN BIETEN

Förderung der fachlichen und persönlichen Entwicklung:

•	 Mit unserer Marc Cain Academy bieten wir unseren Mitarbeitern vielfältige und individu-

elle Weiterbildungsangebote. Darüber hinaus unterstützen wir bei der Vermittlung von 

Kinderbetreuungsangeboten und der Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 

Förderung des kollegialen Zusammenhalts:

•	 Sommer- und Weihnachtsfeste bieten den Mitarbeitern die Möglichkeit, sich in ent-

spannter Atmosphäre außerhalb des Büros besser kennenzulernen.  Dies fördert die 

Zufriedenheit und das Wohlbefinden der Mitarbeiter. 

•	 Mitarbeiter-Kommunikations-App “MC Inside“: Über den Webbrowser oder die App 

dient diese dem abteilungsübergreifenden Austausch, Information und Organisation 

sowie einer transparenten und fortlaufenden Unternehmenskommunikation.  

•	 Seit 2021 erhält jedes Marc Cain Team einmal jährlich ein besonderes Budget für ein 

Event, eine Aktivität, o. ä. Die Teams entscheiden selbst, was sie zusammen unterneh-

men möchten.  

Wohlfühl-Benefits:

•	 Sportkursangebote im Haus sowie Zuschüsse für ausgewählte Fitnessstudios  

•	 Frische und gesunde Gerichte im betriebseigenen Restaurant – Rezeptvorschläge von 

Mitarbeitern sind hier immer willkommen.  

•	 „relaxed start“ am Montagmorgen (Arbeitsbeginn bis 10 Uhr) und „early weekend” am 

Freitagnachmittag (Feierabend ab 14:00 Uhr)

Ausbildung von Nachwuchstalenten: 

Wir bieten viele unterschiedliche Ausbildungs- und Praktikumsmöglichkeiten in zahlreichen 

Unternehmensbereichen. Aktuell bilden wir in folgenden Berufen aus: 

•	 Fachinformatiker 

•	 Fachkraft für Lagerlogistik 

•	 Kaufmann im E-Commerce 

•	 Kaufmann im Groß- und Außenhandel 

•	 Maschinen- und Anlagenführer 

•	 Produktionsmechaniker

•	 Textil- und Modenäher 

•	 Textil- und Modeschneider  

•	 Kaufmann im Einzelhandel  

Unsere Auszubildenden im Groß- und Einzelhandel verbringen ca. 2–3 Monate ihrer 

Ausbildungszeit in der CR-Abteilung. 
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74 %

unserer Mitarbeiter 
sind weiblich

unserer Mitarbeiter sind 
in Deutschland angestellt

90 %

Anzahl Mitarbeiter bei Marc Cain für das Jahr 2022 

				  

I. befristete Angestellte (inkl. Praktikanten und Auszubildende, Volontäre)

DE	 BE	 NL	 AU	 UK	 CH	 CA	 USA	 	  Alle Länder

57 	 0 	 3 	 0 	 0	 0 	 23 	 5 		  88 weiblich

24 	 0 	 0 	 0 	 0	 0 	 2 	 0 		  26 männlich

									         114 gesamt

II. unbefristete Angestellte 

DE	 BE	 NL	 AU	 UK	 CH	 CA	 USA	 	  Alle Länder

552 	 11 	 13 	 11 	 4	 7 	 10 	 3 		  611 weiblich

221 	  0 	 2 	 0 	 0	 0 	 0 	 0 		  223 männlich

									         834 gesamt

III. reguläre Vollzeitarbeitnehmer

DE	 BE	 NL	 AU	 UK	 CH	 CA	 USA	 	  Alle Länder

442 	 7 	 3 	 4 	 0	 3 	 0 	 0 		  439 weiblich

230 	  0 	 2 	 0 	 0	 0 	 0 	 0 		  232 männlich

									         671 gesamt

IV. reguläre Teilzeitarbeitnehmer

DE	 BE	 NL	 AU	 UK	 CH	 CA	 USA	 	  Alle Länder

187 	 4 	 13 	 7 	 0	 4 	 0 	 0 		  215 weiblich

15 	  0 	 0 	 0 	 0	 0 	 0 	 0 		  15 männlich

									         230 gesamt
�
V. ins Ausland entsandte Arbeitnehmer (die aber in Deutschland angestellt sind)

DE	 BE	 NL	 AU	 UK	 CH	 CA	 USA	 	  Alle Länder

1 	 0 	 0 	 0	 0	 0	 0 	 0 		  1 weiblich

0 	  0 	 0 	 0 	 0	 0 	 0 	 0 		  0 männlich

									         1 gesamt

durchschnittliche 
Betriebszugehörigkeit (in DE)

10
JAHRE

der Führungskräfte
sind weiblich

56 %
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VII. wegen Elternzeit Abwesende 

DE	 BE	 NL	 AU	 UK	 CH	 CA	 USA	 	  Alle Länder

91	 0 	 0 	 0 	 0	 0	 0 	 0 		  91 weiblich

9 	  0 	 0 	 0 	 0	 0 	 0 	 0 		  9 männlich

									         100 gesamt

VIII. Auszubildende, Praktikanten und Volontäre

DE	 BE	 NL	 AU	 UK	 CH	 CA	 USA	 	  Alle Länder

44 	 0 	 0 	 0 	 0	 0 	 0 	 0 		  44 weiblich

25 	 0 	 0 	 0 	 0	 0 	 0 	 0 		  25 männlich

									         69 gesamt
 
	

Die hier aufgeführten Daten beziehen sich auf den Head Count zum Berichtszeitpunkt 

31.12.2022. Mit Ausnahme der Geschäftsführung fallen alle Angestellten der 

Marc Cain GmbH unter Tarifverträge. 
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UNSERE ZUSAMMENARBEIT MIT DER NGO VIER PFOTEN

Seit 2021 arbeiten wir regelmäßig mit der Tierschutzorganisation Vier Pfoten zusammen. 

2021 unterstützten wir die Initiative „Marken gegen Mulesing“, indem wir uns öffentlich 

gegen diese leidvolle Praxis aussprachen. Als Experten im Bereich Tierschutz hat uns Vier 

Pfoten im Jahr 2022 bei der Definition von Tierwohlstandards in unseren Lieferantenver-

trägen beraten. Unser Engagement für mehr Tierwohl setzten wir fort, indem wir Ende 

des Jahres 2022 die Petition der „Fur Free Europe“ Initiative in den sozialen Netzwerken 

unterstützten und zu dessen Unterzeichnung aufriefen. Konkret geht es bei der Forderung 

um ein Verbot der Haltung und Tötung von Tieren ausschließlich oder hauptsächlich zur 

Pelzgewinnung und den Import von Pelz von Zuchttieren sowie von Produkten, die solchen 

Pelz enthalten. Für 2023 ist für diesen Zweck zusätzlich die Unterzeichnung eines offenen 

Markenappells an die EU-Kommission geplant.

Weitere NGOs, mit denen wir zusammenarbeiten, sind die Organisationen Textile Exchange, 

amfori BSCI und Better Cotton. Innerhalb der Branche tauschen wir uns zudem regelmäßig 

mit anderen Marken und Fachverbänden zu gemeinsamen Herausforderungen im Bereich 

Nachhaltigkeit aus und schaffen dafür Bewusstsein. 
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UNSER GESELLSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Zusätzlich zu unseren bisher genannten Aktivitäten übernehmen wir als international tätiges 

Unternehmen mit Sitz in Deutschland gesellschaftliche Verantwortung, indem wir verschie-

denen Organisationen und Vereinigungen Geld- und Sachspenden zukommen lassen. Viele 

dieser Einrichtungen unterstützen wir regelmäßig und die meisten bereits seit vielen Jah-

ren. Es ist uns wichtig, nicht nur kurzfristig zu helfen, sondern dauerhaft etwas zu bewegen. 

Im Mittelpunkt unseres sozialen Engagements stehen seit jeher Frauen und Kinder, sie 

möchten wir mit unseren Spenden und Aktionen ganz besonders fördern. Einen hohen Stel-

lenwert haben bei Marc Cain daher vor allem solche Organisationen, die sich – international 

oder lokal – für deren Schutz, Gleichstellung und Rechte einsetzen. 

Akute Hilfe in Krisensituationen 

Ende Februar 2022 brach Krieg in der Ukraine aus. Seitdem sind mehr als sieben Millionen 

Kinder auf der Flucht, wobei sie oft großem humanitären Leid ausgesetzt sind. Hunderttau-

sende Menschen haben inzwischen die Grenzen zu Rumänien und Polen überquert, wo die 

Teams von „Save the Children“ sich besonders um die Kinder kümmern. Marc Cain unter-

stützt dieses Engagement mit einer Spende von 200.000 € an „Save the Children“. Zusätz-

lich nutzte Marc Cain die Fashion Show in Berlin für eine weitere Spendenaktion zu Gunsten 

ukrainischer Geflüchteter. Hierbei kam ein Betrag von 50.000 € zusammen, der der Cari-

tas übergeben wurde. Damit konnten gesamt 1.954 Hilfspakete für die Ukraine geschnürt 

werden. „Die aktuelle Situation und das humanitäre Leid der vielen Menschen, besonders 

der Kinder, machen mich fassungslos. Wir wollen unserer Betroffenheit Taten folgen lassen 

und mit unseren Spenden den Kindern in Not helfen“, erklärt Helmut Schlotterer, Vorsitzen-

der der Geschäftsführung, Gründer und Inhaber. Auch Marc Cain Mitarbeiter engagierten 

sich bei einer internen Spendenaktion mit Sach- und Geldspenden, die durch das Tennisheim 

Hechingen an die Grenze der Ukraine gebracht wurden. 

Wer sind Save the Children e.V.? 

„Save the Children“ wurde 1919 kurz nach dem Ersten Weltkrieg gegründet. Sie ist 

heute die größte unabhängige Kinderrechtsorganisation der Welt und in ca. 120 Ländern 

tätig. Sie kämpft für die Rechte aller Kindern auf Gesundheit und Überleben, Bildung, 

Schutz vor Gewalt und Ausbeutung und schützt vor Gefahren im Not- und Katastrophen-

fall. Der Fokus dabei liegt auf der Hilfe zur Selbsthilfe, um eine nachhaltige Entwicklung zu 

stärken. (Quelle: https://www.savethechildren.de/informieren/ueber-uns/mission-und-

vision/)

https://www.savethechildren.de/informieren/ueber-uns/mission-und-vision/
https://www.savethechildren.de/informieren/ueber-uns/mission-und-vision/
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Regionales Engagement 

Unsere Unternehmensgeschichte ist eng mit dem Standort Deutschland verknüpft. Hier ist 

auch heute noch einer unserer Produktionsstandorte und gleichzeitig der Standort unseres 

Headquarters. Daher sind uns regionale Projekte besonders wichtig. 

Die gestiegene Anzahl an Geflüchteten aus der Ukraine und die Verteuerung von  

Lebensmitteln durch die Inflation haben dazu geführt, dass immer mehr Menschen das  

Angebot der Tübinger Tafel nutzen, während die Lebensmittel immer knapper werden. Um 

hier zu unterstützen, spendete die Helmut Schlotterer Stiftung im Jahr 2022 10.000 €.  

Wer ist die Tübinger Tafel e.V.? 

Die Tübinger Tafel wurde als eingetragener Verein im Juli 1998 gegründet und ist 

eine von mehr als 960 Tafeln in Deutschland, die durch den Dachverband Tafel Deutsch-

land e.V. organisiert sind. Ihr Motto war von Anfang an: „überschüssige Lebensmittel 

retten und gerecht an Bedürftige verteilen“. Heute unterstützt die Tübinger Tafel rund 

1.700 bedürftige Personen. (Quelle: https://www.tuebingertafel.de/vereinsgeschichte; 

https://www.tafel.de/) 

Weihnachtstombola

Jedes Jahr nutzen wir unsere Weihnachtsfeier als Anlass für eine gemeinnützige Spen-

denaktion. Auch im Jahr 2022 wurde der Erlös des Verkaufs von Weihnachtstassen von 

der Geschäftsführung auf 6000 € aufgerundet und an den Kinderschutzbund in Tübingen 

gespendet. Neben solchen Sonderaktionen unterstützt die Helmut Schlotterer Stiftung den 

Kinderschutzbund seit Jahren mit jährlich 24.000 €. 

Nachwuchsförderung

Bei Marc Cain ist uns ein verantwortungsvoller Umgang mit Ressourcen wichtig, denn 

Rohstoffe sind begrenzt und dessen Entsorgung kann die Umwelt belasten. Im Laufe der 

Produktentwicklung fällt dennoch an verschiedenen Stellen der Wertschöpfungskette 

Überhangmaterial an, darunter z. B. Stoff- und Garnreste, Schnittabfälle oder nicht ver-

käufliche Prototypenteile. Defekte oder nicht verkaufte Ware wird in Mitarbeiterverkäufen 

angeboten (mehr dazu im Kapitel "Umweltmanagement", Seite 64). Unter dem Aspekt der 

Nachwuchsförderung wurden Reststoffe in der Vergangenheit beispielsweise intern für 

Azubiprojekte verwendet oder zur Unterstützung von Design-Hochschulen gespendet.  

Dazu gehörte im Jahr 2022 auch Lara Severa, eine junge Designerin, die selbst längere 

Zeit bei Marc Cain tätig war. Sie erhielt von Marc Cain 1.400 kg Restgarne, aus denen sie 

schließlich ihre eigenen Strickkreationen schuf.  

Unter dem Gesichtspunkt Kreislaufwirtschaft startete Marc Cain im Jahr 2022 mehrere 

Projekte, mit dem Ziel, neue Alternativen für die Verwertung von Restmaterialien zu testen, 

deren Menge je einzelne Position zu gering für eine industrielle Verwertung ist. 

Das langfristige Ziel ist es, einen Wertstoffkreislauf aufzubauen, bei dem bestehende Mate-

rialien und Produkte so lange wie möglich genutzt und wiederverwertet werden 

https://www.tuebingertafel.de/vereinsgeschichte; https://www.tafel.de/
https://www.tuebingertafel.de/vereinsgeschichte; https://www.tafel.de/
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Unter diesem Aspekt starteten wir 2022 unsere Kooperation mit dem jungen Stuttgarter 

Modelabel Wiederbelebt. Aus den Stoffen soll „Wiederbelebt“ in der eigenen Näherei neue 

Premium-Styles kreieren, wobei eine verantwortungsvolle und hochwertige Produktion im 

Fokus steht. Im Anschluss an das Pilotprojekt ist eine längerfristige Zusammenarbeit in 

Planung. Für 2023 sind weitere Kooperationen zum Thema Kreislaufwirtschaft mit Hoch-

schulen aus der Region geplant, um gemeinsam neue skalierbare Ansätze zu entwickeln. 

					     Name Spendenempfänger 		   

Marc Cain GmbH			   Save the Children 
					     Caritas Erzdiözese Wien 
					     Bürgerstiftung Waldenkirchen 
					     Schützengilde Gomaringen 
				  

Helmut Schlotterer 			   BewegtEuch e.V.
Stiftung		 			   Dorina Güngör (Theathergruppe) 
					     DRK Bodelshausen 
					     DRK OV Tübingen	  
					     Ev. Kindergarten Öschingen 
					     Föderverein Steinäckerschule Bodelsh. 
				�	     Förderverein der Friedrich-List-Gemeinschaftsschule
					     Förderverein Gewerbl. Schule Tübingen 
					     Förderverein TSG Bodelshausen 
				�	     Gemeinde Bodelshausen (Kindergarten)  

	 Kinderschutzbund OV Tübingen  
	 LDT Nagold  
	 Musikverein Bodelshausen e.V.  
	 Navodari Sports Club  
	 Radverein Bodelshausen  
	 Samaritan's Purse e.V.  
	 Sansa Ta (Ukraine)  
	 Sansa Ta (Rumänien)  
	 Sportverein Eutingen (Mädchenfußball)  
	 SV-Hemmendorf  
	 Tierschutzverein Tübingen  
	 TSV Lustnau e.V.  
	 Tübinger Tafel  
	 Universitätsklinikum Tübingen  
	 VFB Bodelshausen  
	 Wikimedia Fördergesellschaft 	
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UNSERE KOMMUNIKATION ZUM THEMA NACHHALTIGKEIT  
Mit unserer Kommunikation zum Thema Nachhaltigkeit halten wir all unsere Stakeholder, wie 

z. B. unsere Kundinnen und Mitarbeiter über unsere Aktivitäten, Herausforderungen und Er-

folge im Bereich Nachhaltigkeit auf dem Laufenden. Informationen zu unserem Engagement 

für eine nachhaltige Entwicklung berichten wir nicht nur in unserem Nachhaltigkeitsbericht, 

sondern z. B. auch über unsere Website, Social Media, sowie unserem Kundenmagazin und 

-newsletter. So möchten wir unter anderem umweltbewusste Kaufentscheidungen unter-

stützen und den Wert Nachhaltigkeit in unserer Unternehmenskultur verankern.  

Bei unserer Nachhaltigkeitsberichterstattung sind uns die Prinzipien Offenheit, Transparenz 

und Authentizität besonders wichtig. Deshalb lehnen wir eine Kommunikation, die Green-

washing fördert, entschieden ab und orientieren uns an aktuellen Branchenstandards sowie 

Richtlinien von Politik und NGOs. Unsere Ansprüche verschärfen wir kontinuierlich.  

Im Jahr 2022 verabschiedeten wir eine interne Guideline für Claims zum Thema Nachhaltigkeit.

Umsetzung unserer Green Claims Guideline

In einer internen Guideline halten wir zentrale Grundsätze bei der Kommunikation zum The-

ma Nachhaltigkeit fest, informieren alle relevanten Abteilungen über die aktuelle Gesetzes-

lage bzgl. Green Claims und zeigen anhand von Praxisbeispielen, No Go’s und Yes Go’s auf, 

die bei themenspezifischen Formulierungen zu beachten sind. Das Dokument soll zukünftig 

intern zur Orientierung bei der Themenauswahl und Berichterstattung zum Thema Nach-

haltigkeit herangezogen werden. Es ist als lebendiges Dokument gedacht und soll regelmäßig 

aktualisiert werden. Unsere Erfahrungen und Learnings im Umgang mit Green Claims haben 

wir 2022 mit der Textilwirtschaft für die Ausgabe „Sustainability Greenwashing – Wenn 

Grün draufsteht, aber kein Grün drin ist“ geteilt.

Diese Kenntnisse sind besonders hilfreich für unsere Marketing, um komplexe Sachver-

halte einfach,  klar verständlich und inhaltlich korrekt an unsere Kundinnen weiterzugeben. 

Dies betrifft beispielsweise das Verfassen von Social Media Beiträgen, Pressemitteilungen 

oder Artikeln für unser Kundenmagazin. Durch einen besonderen Prüfprozess bei externen 

Kommunikationsinhalten zum Thema Nachhaltigkeit wird gleichzeitig sichergestellt, dass die 

Berichterstattung den gängigen Green Claims Richtlinien entspricht.

5 Daumenregeln
Ein starker Green Claim...

•	 ist klar und eindeutig
•	 ist nachweisbar
•	 ist ehrlich und konkret
•	 ist visuell eindeutig
•	 zieht faire und bedeutsame Vergleich
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3D-Erlebnisraum zum Thema Rethink Together 

Mit dem Ziel, Informationen zum Thema Nachhaltigkeit bei Marc Cain anschaulich, ver-

ständlich und mit Freude zu vermitteln, haben wir 2022 in Zusammenarbeit mit unserer 

3D-Abteilung einen virtuellen Erlebnisraum geschaffen. Darin kann das Nachhaltigkeitsenga-

gement bei Marc Cain spielerisch erkundet werden: Während die Kundin sich im virtuellen 

Raum fortbewegt, erfährt sie unter anderem Wissenswertes über unsere Nachhaltigkeits-

vision, unser „Rethink Together“-Label für nachhaltigere Produkte sowie unsere Produktions-

länder. Der Raum ist über die Marc Cain Website aufrufbar.

UNSERE ZIELE IM BEREICH STAKEHOLDER ENGAGEMENT
AUF EINEN BLICK: 

Ziele										          Zieljahr 

Für 2023 ist eine umfangreiche Mitarbeiter-Umfrage geplant,			   2023

die unter anderem Führungs- und Leitlinien abfragt, die beim Umgang

miteinander von besonderer Bedeutung sind und zukünftig stärker 

gefördert werden sollen. 	

Ab 2023 soll das Job-Rad für unsere Mitarbeiter verfügbar sein,		  2023

sowie weitere Benefits im Bereich der Gesundheitsförderung und

der fachlichen und persönlichen Weiterentwicklung, wie z. B. eine

betriebliche Krankenversicherung.

2023 soll die Green Claims Guideline aktualisiert werden.			   2023

https://www.marc-cain.com/3D-Experience/index.html
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GRI-INHALTSINDEX

GRI 2: ALLGEMEINE ANGABEN (GENERAL DISCLOSURES) 2021

		  		  	

GRI Standard	 Angaben Seite

Marc Cain bezieht sich bei den in diesem Index zitierten Informationen aus dem Jahr 

2021 (01.01. bis 31.12.) auf die Standards der GRI von 2021 bzw. 2016, wie unten 

angegeben. Wir beziehen uns auf die Grundlagen des GRI 1 von 2021 (GRI 1: Foundation 

2021). Die Angaben wurden nicht extern überprüft. 

7GRI 2-1 	 Organisationsprofil

			   �Alle Standorte, an denen Marc Cain tätig ist,  
�siehe: https://www.marc-cain.com/out/me-
dia/Company/V_Factsheet-DE.pdf

GRI 2-3 	�� Berichtszeitraum, Berichtshäufigkeit und  
Kontaktstelle

GRI 2-6 	� Aktivitäten, Wertschöpfungskette und andere  
Geschäftsbeziehungen

GRI 2-7 	 Angestellte

GRI 2-9 	 Führungsstruktur und Zusammensetzung

GRI 2-11	 Vorsitzende:r des höchsten Kontrollorgans

GRI 2-12 	� Rolle des höchsten Kontrollorgans (Geschäftsführung) 
bei der Beaufsichtigung der Bewältigung der Auswir-
kungen

GRI 2-13 	� Delegation der Verantwortung für das Management 
der Auswirkungen

GRI 2-14 	� Rolle des höchsten Kontrollorgans bei der Nachhaltig-
keitsberichterstattung

GRI 2-22 	� Anwendungserklärung zur Strategie für nachhaltigen 
Entwicklung

5

6–9, 11–15,
44–46

6, 67–68

18

18

18

18

18

2

https://www.marc-cain.com/out/media/Company/V_Factsheet-DE.pdf
https://www.marc-cain.com/out/media/Company/V_Factsheet-DE.pdf
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GRI 2-23 	� Verpflichtungserklärung zu Grundsätzen und Hand-
lungsweisen

GRI 2-24 	 Einbeziehung politischer Verpflichtungen

GRI 2-25 	� Verfahren zur Behebung negativer Auswirkungen

GRI 2-26	� Verfahren für die Einholung von Ratschlägen 
und die Meldung von Anliegen

GRI 2-28 	� Mitgliedschaft in Verbänden und Interessengruppen 

GRI 2-29 	 Ansatz für die Einbindung von Stakeholdern 

GRI 2-30	 Tarifverträge

GRI Standard	 Angaben Seite

2, 19, 39,
47–53, 
69–72

18, 30, 
47–53

50, 53

48, 69

65

GRI 3-1 	 Verfahren zur Bestimmung wesentlicher Themen

GRI 3-2 	 Liste der wesentlichen Themen

GRI 3-3 	 Management von wesentlichen Themen

GRI 3: THEMENSPEZIFISCHE STANDARDS (MATERIAL TOPICS) 2021

		  		  	
19

19

24, 26, 30 ff., 
33 ff., 39, 
47 ff., 58 ff.

68

65

GRI 204-1 	� Anteil an Ausgaben für lokale Lieferanten

GRI 204: BESCHAFFUNGSPRAKTIKEN

45
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GRI 414-1 	� Neue Lieferanten, die anhand sozialer Kriterien geprüft 
wurden

GRI 414-2 	� Negative soziale Auswirkungen in der Lieferkette und 
ergriffene Maßnahmen

GRI 414: SOZIALE BEWERTUNG DER LIEFERANTEN (SUPPLIER SOCIAL ASSESSEMENT) 2016

51

51–52

GRI 301: MATERIALIEN (MATERIALS) 2016		  		  	

GRI 301-1 	 Eingesetzte Materialien nach Gewicht oder Volumen

GRI 302 	 Energieverbrauch innerhalb der Organisation

24

58

GRI 401-3 	 Elternzeit

GRI 401: BESCHÄFTIGUNG

68
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